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Naturgartenwettbewerb 2023 
  
Landrat Mario Glaser zeichnet zehn Gärten im Landkreis 
mit Plakette aus 

Naturgärten bieten Schmetterlingen, Wildbienen, Gartenvö-
geln und kleinen Säugetieren einen Lebensraum und sind 
wichtige Trittsteinbiotope.  
Im Rahmen des Naturgartenwettbewerbs des Landkreises Bi-
berach wurden in einer Feierstunde von Landrat Mario Glaser 
zehn Bürger mit der Naturgartenplakette 2023 ausgezeichnet. 
Bei insgesamt 65 Bewerbern, konnten sich zu unserer Freude 
auch zwei Familien aus Rot an der Rot unter den ersten zehn 
platzieren.    

Familie Sigarda Gaibler wurde mit diesem schönen und vielfältigen Naturgarten ausgezeichnet.

Auch Familie Marc Zoll war mit diesem ansprechenden und abwechslungsreichen Naturgarten unter den Bestplatzierten.

Mehr Informationen finden Sie auf Seite 3

Die Gewinnerinnen und Gewinner des Naturgartenwettbewerbs 2023 
mit Landrat Mario Glaser und dem Kreisfachberater für Garten- und 
Obstbau Alexander Ego.
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag  18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 116 117

 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann  08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13

• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7

• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Naturgartenwettbewerb 2023  
im Landratsamt Biberach  
Landrat Mario Glaser zeichnet zehn Gärten im Landkreis mit 
Plakette aus 
Naturgärten bieten Schmetterlingen, Wildbienen, Gartenvögeln 
und kleinen Säugetieren einen Lebensraum und sind wichtige 
Trittsteinbiotope. Im Rahmen einer Feierstunde hat Landrat Mario 
Glaser zusammen mit Alexander Ego, Kreisfachberater für Garten- 
und Obstbau, zehn von ihnen mit der Naturgartenplakette 2023 
ausgezeichnet. 
„Sie sind wunderbare Vorbilder und zeigen, wie Natur- und Arten-
schutz auf kleinstem Raum gelingen kann. Bitte lassen Sie darin 
nicht nach. Unsere Natur braucht Menschen wie Sie“, sagte Mario 
Glaser in seiner Laudatio. 
65 Bewerbungen waren bei der zweiten Auflage des Naturgarten-
wettbewerbs des Landkreises Biberach im Sommer eingegangen. 
Anfang August besuchte die Jury des Wettbewerbs mit Alexander 
Ego, Anna-Lena Bader (Landwirtschaftsamt), Isabell Richter (Fach-
wartin für Obst- und Gartenbau) und Juliane Fischer (Zen- 
tralstelle für Gremien, Öffentlichkeitsarbeit und Wirtschaftsförde-
rung) 30 Gärten, die in die Vorauswahl gekommen waren. 
Dabei legte die Jury in knapp zwölf Stunden 250 Kilometer quer 
durch den Landkreis zurück, vom Ilertal bis Langenenslingen, von 
Achstetten bis Hummertsried. 
„Wir waren überwältigt von der Schönheit der Gärten. Es ist ein-
fach großartig zu sehen, mit wie viel Liebe und Herzblut Sie sich 
engagieren, um einen Lebensraum für gefährdete Pflanzen und 
Tiere zu schaffen“, so Alexander Ego. Angesichts des alarmierenden 
Artenschwunds sei das eine höchst dringende Aufgabe. 
In einer Fotoschau zeigte die Jury bei der Feierstunde Bilder der 
30 besuchten Naturgärten. 
Die Erstplatzierten des Wettbewerbs, das Ehepaar Kempf aus Ried-
lingen-Pflummern, verwirklicht seit vier Jahrzehnten auf gut 3.000 
Quadratmetern Fläche seinen Traum von einem Naturgarten. „Der 
Artenreichtum in diesem Garten ist faszinierend, und es war für 
uns absolut beeindruckend zu sehen, wie das Paar seine Ideale 
umsetzt, während im Nachbargarten der Mähroboter seine Run-
den dreht“, so Alexander Ego. 
Die 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Naturgartenwettbe-
werbs, die in die engere Auswahl gekommen waren und von der 
Jury besucht wurden, erhielten ein Werkzeug für die Gartenarbeit. 
„Bitte lassen Sie sich nicht entmutigen, wenn es diesmal mit der 
Naturgartenplakette noch nicht geklappt hat. Bleiben Sie dran 
und bewerben Sie sich gerne im nächsten Jahr wieder“, so Land-
rat Mario Glaser. 

Die Naturgartenplakette 2023 des Landkreises Biberach er-
halten: 
Ingeborg Mock, Biberach, Platz 10 
Sigarda Gaibler, Rot an der Rot, Platz 9 
Hildegard Härle, Ochsenhausen, Platz 8 
Bernd Reichelt, Langenenslingen, Platz 7 
Marion Kiefer, Riedlingen, Platz 6 
Ruth Lang, Bad Schussenried, Platz 5 
Elisabeth Speidel, Schwendi, Platz 4 
Annelore Gürsching, Ummendorf, Platz 3 
Marc Zoll, Rot an der Rot, Platz 2 
Renate Kempf, Riedlingen-Pflummern, Platz 1 
 
 

Aus dem Gemeinderat

In der öffentlichen Sitzung vom 
08.01.2024 hat sich der Gemeinderat 
mit folgenden Tagesordnungspunkten 
befasst: 

  
TOP 1: Fragen von Einwohnern nach § 33 Abs. 4 GemO 
Ein Einwohner erkundigt sich, ob es schon genauere Informatio-
nen über die Bauvergabe, den Beginn und die Fertigstellung des 
Rückhaltebeckens „Ölbach“ gebe. Die Vorsitzende erläutert, dass 
die Bauvergabe am 17.01. geplant ist, die Bauzeit soll etwa ein Jahr 
betragen. Der Baubeginn richtet sich vor allem nach den Witte-
rungsbedingungen. 
Ein Einwohner möchte wissen, ob der Trinkwasserbrunnen in Ell-
wangen nun dauerhaft stillgelegt worden ist, ob dies nur eine 
vorübergehende Maßnahme ist und ob der Brunnen versiegelt 
worden wäre. Die Vorsitzende informiert, dass durch das bereits 
bebaute Wohngebiet in der Wasserschutzzone der Wasserfassung 
bereits Vorgabe war, dass die Wasserfassung aufgegeben werden 
muss. Darüber hinaus ist auch die Nähe zum Ellbach für eine Was-
serfassung ungünstig, da hier regelmäßig Überschwemmungen zu 
möglichen Verunreinigungen führen. Aus diesem Grund wurde die 
letzten Jahre der Hochbehälter Jägerhaus entsprechend geplant 
und gebaut und auch eine Verbindungsleitung von diesem zum 
Versorgungsgebiet Ellwangen gebaut. Das ehemalige Pumphaus 
wurde mittlerweile zu einer Druckregelung für das Versorgungs-
gebiet umgebaut, die Pumpen wurden gezogen und nach den 
Vorgaben der Fachbehörden auch verschlossen. Des Weiteren 
erläutert die Vorsitzende, dass man die Gemeinde zwei Wasser-
fassungen hat, bei denen sowohl die Quantität mehr aus ergiebig 
und auch die Qualität des Trinkwassers aus diesen ist unverändert 
hervorragend. 
Ein Einwohner möchte wissen, ob es nicht möglich wäre in re-
gelmäßigen Abständen die Höhe des Grundwasserspiegels der 
Gemeinde bekannt zu geben. Die Vorsitzende prüft dies gerne, 
es müsse allerdings hierzu geklärt werden, ob und ggf. wie solch 
ein Vorhaben technisch und praktisch umgesetzt werden könne. 
  
TOP 2: Bekanntgaben der Bürgermeisterin, Bekanntgabe 
nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Die Bürgermeisterin informiert, dass sie wie bereits bekannt erneut 
bei der Bürgermeisterwahl 2024 kandidiert und erklärt sich daher 
für den TOP 3 befangen. Die Sitzungsleitung für diesen Tagesord-
nungspunkt wird ihr Stellvertreter übernehmen. 
Weiter informiert sie, dass in der nichtöffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats am 11.12.2023 keine Beschlüsse gefasst wurden. 
  
TOP 3: Bürgermeisterwahl am 14.04.2024 Stellenausschrei-
bung, Wahlzeit, weitere Regelungen 
Die Stelle des hauptamtlichen Bürgermeisters ist spätestens zwei 
Monate vor dem Wahltag öffentlich auszuschreiben 
Die vergangenen drei Stellenausschreibungen wurden jeweils 
Ende Januar im Staatsanzeiger für Baden-Württemberg veröf-
fentlicht. Folglich wird für die anstehende Bürgermeisterwahl der 
26.01.2024 (Freitag) hierfür vorgeschlagen. Die Einreichungsfrist 
beginnt damit am 27.01.2024. 
Das Ende der Einreichungsfrist darf nach § 10 Abs. 1 KomWG 
frühestens auf den 18.03.2024 (Montag) gelegt werden. Es wird 
empfohlen, dieses Datum festzusetzen, weil die Zulassung der 
Bewerber durch den Gemeindewahlausschuss Voraussetzung 
für die öffentliche Bekanntmachung der Bewerber ist und diese 
bis 30.03.2024 (Ostersamstag) erfolgen muss (Frist: 15 Tage vor 
der Wahl). Aufgrund der Osterfeiertage wäre eine spätere Einrei-
chungsfrist hinsichtlich Prüfung, Sitzung GWA, Veröffentlichung 
und Bestellung der Stimmzettel problematisch. 

Aus dem Gemeinderat
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Der Text der Stellenausschreibung orientiert sich am Muster des 
Gemeindetags. Sollte mehr als eine Bewerbung eingehen, wird 
vorgeschlagen, eine öffentliche Versammlung zur Vorstellung 
durchzuführen. Diese soll auf Freitag, 5. April 2024, 19.00 Uhr in 
der Festhalle Rot an der Rot vorgemerkt werden. 
Vom Gemeinderat wurde folgender Ablauf beschlossen: 
• Das Ende der Einreichungsfrist wird auf den 18.03.2024, 18 Uhr 

festgelegt. 
• Die Veröffentlichung der Stellenausschreibung erfolgt im 

Staatsanzeiger vom 26.01.2024. Die Veröffentlichung im Mit-
teilungsblatt der Gemeinde Rot an der Rot soll am 25.01.2024 
erfolgen. 

• Eine persönliche Vorstellung in einer öffentlichen Versamm-
lung findet statt, sofern mehr als eine Bewerbung eingeht. 
Details hierzu werden bei Bedarf in einer weiteren Sitzung und 
nach Anhörung der Ortschaftsräte beschlossen. 

• Eine abweichende Wahlzeit wird nicht festgesetzt. 
  
TOP 4: Bausachen 
Zu einer Bausache wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt 
  
TOP 5: Fragen aus dem Gemeinderat 
Es wurden keine Fragen aus dem Gremium an die Vorsitzende 
gestellt. 
 
 

Amtliche
Bekanntmachungen

Sanierung der Friedhofsmauer auf dem 
Friedhof St. Johann Rot an der Rot 
startet zeitnah 
Infos zu den notwendigen Baumfällarbeiten 

In den kommenden Wochen müssen leider die großen und auch 
prägenden Bäume am Friedhof St. Johann nun doch gefällt wer-
den. Dies ist kein leichter, kein unüberlegter Schritt, da auch uns 
bewusst ist, dass diese Fällung insbesondere das Erscheinungsbild 
unseres Friedhofs deutlich verändern wird. Daher möchten wir Sie 
über die Hintergründe und die Notwendigkeit dieser Maßnahme 
informieren. 
Die Friedhofsmauer muss dringend saniert werden: Steine sind 
herausgebrochen, Abdeckungen bröckeln und die Eingangstore 
sind in keinem guten Zustand mehr. Doch nicht nur optisch ist sie 
in die Jahre gekommen, auch die Standsicherheit muss aus Ver-
kehrssicherungsgründen wiederhergestellt werden. 
Die Friedhofsmauer steht unter Denkmalschutz. Erste Gespräche 
mit der Denkmalschutzbehörde ergaben, dass eine „einfache“ Sa-
nierung dieser Mauer inklusive Eingangsportalen nicht durchführ-
bar ist, weil bei Erdarbeiten Funde und Befunde der ehemaligen 
Klosterbebauung zu erwarten wären. Daher gilt es, zunächst eine 
Bestandserfassung der Friedhofsmauer zu erstellen, um auf dieser 
Grundlage ein Instandsetzungskonzept zu entwickeln. 
Durch die geplante Erneuerung der Friedhofsmauer sind jedoch 
Baumaßnahmen zu erwarten, die so dicht an den Baumbestand 
heranrücken müssen, dass Schädigungen an den Versorgungs- 
und Haltewurzeln der Bäume unumgänglich sind. Darüber hin-
aus wurden die Bäume zu nah an die Mauer gepflanzt, so dass ihr 
Wurzelwerk mittlerweile die Mauer unterwachsen haben und sie 
somit immer weiter in Schräglage gerät, ein Umfallen der Mauer 
ist die Konsequenz. 
Hinzu kommt, dass nach fachkundiger Inaugenscheinnahme teils 
Unregelmäßigkeiten an den Bäumen festgestellt wurden, so z. B. 
gebrochene Kronteile, Äste, Pilzfruchtkörper und Rindenschäden. 
Weiter konnten Wachstumsdefizite und Defektsymptome erkannt 
werden, die einen Baumunfall begünstigen können. 

Daher gibt es leider keine Alternative, als die Bäume entlang der 
Friedhofsmauer zu fällen. Eine Begehung hat ergeben, dass keiner-
lei Fledermausbesatz oder Vogelnester bestehen. Selbstverständ-
lich wird die Maßnahme außerhalb des im Bundesnaturschutz-
gesetz vorgeschriebenen Schutzzeitraums durchgeführt. Ebenso 
beabsichtigen wir, die Bäume nach Beendigung der Maßnahme zu 
ersetzen, sofern uns Flächen hierzu zur Verfügung stehen. 
Aufgrund der Vorgaben der Denkmalschutzbehörde wird die aus-
führende Firma Anfang 2024 eine sog. Musterachse erstellen, so 
dass die Behörde die Ausführung begutachten und bewilligen 
kann. Wenn dies erfolgt ist, wird die eigentliche Sanierung der ge-
samten nicht-verputzten Mauer folgen. Wir hoffen, dass die Maß-
nahme dann vor dem Winter 2024 abgeschlossen werden kann. 
Die Kosten für die Sanierung betragen ca. 310.000 Euro. Es ist ge-
lungen, Fördermittel hierfür in Höhe von 90.000 Euro vom Land 
zu erhalten. Die Sanierung wird von der örtlichen Firma Jako Bau-
denkmalpflege aus Emishalden durchgeführt. 
Sollten Sie hierzu Fragen haben, können Sie sich gerne an die 
Gemeindeverwaltung (08395 9405-0 I rathaus@rot.de) wenden. 
 

Aus dem Gemeinderat / Amtliche Bekanntmachungen
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Jahresabrechnung der  
Wasser- und Abwassergebühren  
Die von Ihnen mitgeteilten, und per Funk abgelesenen 
Stände bilden die Grundlage für die Erstellung der Was-

ser- und Abwasserbescheide. Diese werden Sie in den nächsten 
Tagen erhalten. 

Bitte beachten Sie die Fälligkeitstermine für die Zahlungen.
Der Jahresabrechnungsbetrag wird mit der ersten Abschlagszah-
lung verrechnet.
Wenn dabei ein Guthaben heraus kommt, wird dieses Ihrem Kon-
to gutgeschrieben.
Andernfalls wird der Betrag zum 31.01.2024 zur Zahlung fällig.
Wenn Sie uns bereits ein SEPA-Mandat erteilt haben, wird der Be-
trag automatisch von Ihrem Konto abgebucht. Ob dies der Fall ist, 
können Sie dem Bescheid entnehmen.
Auf diesem können Sie ebenfalls die Höhe der monatlichen Ab-
schlagszahlungen entnehmen.
Diese sind immer zum letzten Tag des Monats zur Zahlung fällig. 

Sollten Unstimmigkeiten auftreten, bitten wir Sie, Kontakt mit uns 
aufzunehmen. 

Hinweise:
Bitte bewahren Sie Ihren Abrechnungsbescheid unbedingt auf, 
da keine gesonderten Abschlagsrechnungen versandt werden.
Die verbrauchte Wassermenge wird durch Messeinrichtungen 
(Wasserzähler), die den eichrechtlichen Vorschriften entsprechen, 
festgestellt.
Wenn bei der Ablesung ein erhöhter Verbrauch festgestellt wurde, 
der durch schadhafte Rohre, Rohrbrüche, undichte Ventile o. Ä. 
verursacht wurde, muss auch diese Wassermenge bezahlt werden. 
Daher bitten wir Sie Ihre Verbräuche regelmäßig zu überprüfen.
In der Abrechnung ist die Niederschlagswassergebühr eingerech-
net. Die Grundlage für die Bemessung dieser Gebühr bilden die 
versiegelten und an die öffentliche Kanalisation angeschlossenen 
Flächen eines Grundstücks.
Ob und wie viele Quadratmeter bei Ihnen berechnet wurden, kön-
nen Sie dem Bescheid entnehmen. 

Preise   2023  
Wasserverbrauchsgebühr 1,46 € pro m³ + MwSt.  
Schmutzwassergebühr 1,48 € pro m³  
Zählergrundgebühr 8,36 € + MwSt.  
Niederschlagswassergebühr 0,35 € pro m² Fläche  
  
Bitte beachten Sie das sich die Schmutzwassergebühr ab 2024 von 
1,48 € pro m³ auf 2,78 € pro m³ erhöht. Die anderen Preise bleiben 
gleich wie 2023. 
  
Bürgermeisteramt
 

Roter Wochenmarkt 
Sonder-Vorverkauf Theater Rot 
Die Theatergruppe Rot an der Rot e.V. begrüßt Sie herzlich am 
Freitag, 02.02.2024 auf dem Roter Wochenmarkt zum Sonder-
vorverkauf der Theaterkarten. 
(Aufführungen: 01+02. und 08.+ 09. März 2024) 
Wir freuen uns auf ihren Besuch. 
Ihre Theatergruppe Rot an der Rot e.V.

Wichtige Änderungen für zukünftige Bauherren 
Aufgrund einer Gesetzesänderung der Landesbauordnung Ba-
den-Württemberg (LBO) ändern sich auch die Vorschriften für die 
Einreichung und Bearbeitung von Baugesuchen ab sofort. Daher 
informieren wir zukünftige Bauherren über diese Änderungen und 
bitten um Beachtung. 

Einreichen von Baugesuchen 
Die Anträge und Bauvorlagen müssen zukünftig direkt bei der 
unteren Baurechtsbehörde und nicht mehr bei der Gemeinde 
eingereicht werden. 
Daher sind zukünftig alle Bauanträge direkt beim Landratsamt 
Biberach, Amt für Bau und Naturschutz, Rollinstraße 9, 88400 
Biberach an der Riß einzureichen. Nach Eingang der Unterlagen 
im Landratsamt Biberach, wird der Gemeinde eine Ausfertigung 
vom Landratsamt postalisch zugestellt. 
  
Digitale Einreichung von Baugesuchen 
Aktuell können die Baugesuche im Landratsamt Biberach noch 
in Papierform eingereicht werden. Zum nächstmöglich Zeitpunkt 
soll das komplett Verfahren digital ablaufen. Sobald wir vom Land-
ratsamt Biberach die Information erhalten, dass eine digitale Ein-
reichung möglich ist werden wir Sie entsprechend darüber infor-
mieren. 
  
Nachbarbeteiligung – Abweichungen, Ausnahmen, Befrei-
ungen 
Die Nachbarbeteiligung wird auf die tatsächlich betroffenen Nach-
barn, sprich wenn Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
von nachbarschützenden Vorschriften vorliegen, begrenzt. Diese 
Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen müssen künftig von 
den Bauherren ausdrücklich beantragt werden. 
  
Beteiligung der Gemeinde 
Es ist auch zukünftig so, dass die Gemeinde das gemeindlichen 
Einvernehmen entsprechend berät und beschließt. Aufgrund des 
oben beschriebenen Ablaufs kann es zukünftig zu Zeitverzöge-
rungen kommen, weshalb es uns leider nicht mehr möglich ist, 
den Bauherren zu benennen, ob bzw. wann das Baugesuch in der 
Sitzung aufgenommen werden kann. Wir bemühen uns weiterhin, 
nach Erhalt der Baugesuche vom Landratsamt diese in der nächst-
folgenden Sitzung zu behandeln. 
  
Kenntnisgabeverfahren 
Baugesuche im Kenntisgabeverfahren sind ab sofort ebenfalls 
direkt bei der unteren Baurechtsbehörde (Landratsamt Biberach, 
Amt für Bau- und Naturschutz, Rollinstraße 9, 88400 Biberach) 
einzureichen. Anders als bisher wird zukünftig dieses Verfahren 
nicht von der Gemeinde, sondern direkt durch das Landratsamt 
Biberach bearbeitet. Die Gemeinde wird bei diesem Verfahren 
weiterhin beteiligt. 
  
Bauberatung weiterhin vor Ort! 
Selbstverständlich steht Ihnen das Bauamt der Gemeinde Rot an 
der Rot auch weiterhin bei Fragen oder Unklarheiten zu Bauge-
suchen gerne zur Verfügung. Vereinbaren Sie hierzu bitte einen 
Termin, damit Ihr Ansprechpartner sich Zeit nehmen kann und 
auch, damit im Vorfeld besprochen werden kann, ob bzw. welche 
Unterlagen zielführend sind und daher mitgebracht werden soll-
ten. Sie erreichen unser Bauamt zu den Sprechzeiten unter Telefon 
08395 940520 bzw. per Mail unter bauen@rot.de
 

Kindergarten-Anmeldung  
für das Kindergartenjahr 2024/25 
Wenn Ihr Kind zwischen September 2024 und Juli 
2025 einen Kindergartenplatz benötigt, melden Sie 

es bitte unbedingt bis zum 31.01.2024 an! 
Infos und Anmeldeformulare finden Sie unter www.rot.de unter 
der Rubrik „Aktuelle Meldungen“. 

Amtliche Bekanntmachungen
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Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen  
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft über Familienname, Vornamen, Doktorgrad, An-
schrift sowie Datum und Art des Jubiläums erteilen. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Weiter übermittelt die Meldebehörde, gemäß § 12 der Meldeverordnung, dem Staatsministerium Daten zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten. Davon umfasst sind: Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, derzeitige 
Anschriften sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Die Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Gemeinde Rot an der Rot erfolgt nur bei vorliegender Zustimmungserklärung. Diese 
wird den Jubilaren im Dezember des Vorjahres zugesendet. 
  

  

Widerspruch - Gruppenauskünfte an Parteien und andere Träger von Wahlvorschlägen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an 
das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familienname, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
  

  

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage und ähnlichen Nachschlagewerke 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das  
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft über den Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften erteilen. Die 
übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
  

  

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft  
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten von Mitgliedern einer öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören 
  

Die betroffenen Personen haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Ge-
meindeverwaltung Rot an der Rot, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
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Die Gemeinde Rot an der Rot hat rund 
4.600 Einwohner, ist eine ländliche, 
familienfreundliche Wachstumsgemeinde
und liegt im Landkreis Biberach. 

Zeit für eine berufliche Veränderung?! 
Für unseren vor Kurzem neu bezogenen 3-gruppigen Kindergarten in 
Haslach suchen wir ab September 2024 eine 

Kindergartenleitung (m/w/d) 

Freuen Sie sich auf wissbegierige Kinder, interessierte 
Eltern, ein engagiertes Team und schöne neue Räume.
Wir bieten eine unbefristete Vollzeitstelle in S13 TVöD. 
Voraussetzung ist eine Qualifikation als pädagogische 
Fachkraft nach § 7 KiTaG. 

Ihnen ist Folgendes wichtig: 
• Motiviertes Arbeiten sowie eine wertschätzende 

Haltung gegenüber den Kindern und Eltern 
• Sie sind ein Teamplayer, arbeiten aber auch gerne selbständig und 

eigenverantwortlich und legen Wert auf ein gutes Betriebsklima. 
• Freude an Ihrer Arbeit mit Kindern, ein vertrauensvoller Umgang mit 

den Eltern und allen Beteiligten eines Kindergartens. 
Profil unseres Kindergartens: 

• Wir betreuen derzeit ca. 50 Kinder in 2 Gruppen im Alter von 2 Jahren 
bis zum Schuleintritt.  

• Die Betreuungszeiten sind täglich von 7 bis 14 Uhr. 
• Unsere Grundschule befindet sich im selben Gebäude. Unsere neue 

Mehrzweckhalle ist ebenfalls in direkter Nachbarschaft und damit 
leicht erreichbar. 

• Unser Kindergarten arbeitet nach dem offenen Konzept. 
• Sprachförderung und Integration sind bei uns selbstverständlich. 

Interessiert? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung bis zum 29.02.2024 an die Gemeindeverwaltung, 
Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot oder gerne an personalamt@rot.de. 
Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an gerne an
Frau Sara Neff,  
Telefon 08395/9405-13.  
Weitere Infos erhalten Sie auch 
unter www.rot.de

Nächste Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, 
29. Januar um 19:30 Uhr statt. 
  

Die Tagesordnung wird kommende Woche im Mitteilungsblatt, 
als Aushang am Rathaus und auf unserer Homepage bekannt 
gegeben. 
Ich lade schon heute alle Interessierten hierzu ein. 

Irene Brauchle 
Bürgermeisterin

Nächste Müllabfuhr  

Papier
Dienstag, 23. Januar 

Gelber Sack
Mittwoch, 24. Januar 

Restmüll
Freitag, 26. Januar

Landesfamilienpass -  
Die Gutscheine für 2024 sind da! 
Auch in diesem Jahr ist die Auswahl an spannenden Ausflugs-
zielen groß: Ob Burgruine, Klosterkirche, Schloss oder Museum 
– bei mehr als 140 Angeboten ist für jeden Geschmack etwas da-
bei. Eine Liste aller teilnehmenden Einrichtungen und Partner, 
die einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt anbieten, finden 
Sie unter www.sozialministerium-bw.de/landesfamilienpass. 
Wer kann den Landesfamilienpass beantragen? 
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden 

Kindern (dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder 
sein), die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben, 

• Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben, 

• Familien, mit einem kindergeldberechtigenden schwer be-
hinderten Kind , 

• Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind 
und mit mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben und 

• Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind 
in häuslicher Gemeinschaft leben. 

Entsprechende Leistungsbescheide sind bei der Antragstellung 
vorzulegen. Kinder, die das 18. Lebensjahr bereits vollendet ha-
ben, können noch mitgezählt werden, sofern sie kindergeldbe-
rechtigt und bei den Eltern gemeldet sind. 
2019 wurde der Landesfamilienpass noch besser auf die Be-
dürfnisse von Familien und ihren Kindern ausgerichtet: Nun 
können neben einer berechtigten Person bis zu vier weitere 
erwachsene Begleitpersonen eingetragen werden, wie z. B. 
Oma/Opa, getrennt lebender leiblicher Elternteil, zusammen-
lebender anderer Elternteil. 
Die neuen Gutscheine bzw. einen Landesfamilienpass erhalten 
Sie bei der Gemeindeverwaltung Rot an der Rot und bei den 
Ortsverwaltungen zu den üblichen Öffnungszeiten.

Ortsverwaltung 
Ellwangen

EINLADUNG  
zur Sitzung des Ortschaftsrat Ellwangen am Don-
nerstag, 25. Januar , um 19.30 Uhr im Foyer der 
Ellbachhalle Ellwangen, Unterwaldhauser Weg 9, 
88430 Rot an der Rot, Ellwangen. 

  
TAGESORDNUNG

Öffentlicher Teil  
TOP 1: Bürgerfragestunde 
TOP 2: Bausachen
 a)  Bauvoranfrage - Rot an der Rot - Ellwangen - Flst. 36/2
  Neubau einer Agri-Photovoltaikanlage auf 2,49 ha
 b)  Baugesuch - Rot an der Rot - Ellwangen - Pfaffen-

rieder Weg 18 - Flst. 872
   Abbruch eines Wohnhauses mit Garage und Neu-

bau einer Mehrzweckhalle 
TOP 3: Bekanntgaben und Verschiedenes 

Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss 
findet eine nichtöffentliche Ortschaftsratssitzung statt. 

gez. Katja Frey
Ortsvorsteherin

Amtliche Bekanntmachungen
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Ortsverwaltung 
Haslach

EINLADUNG  

zur Sitzung des Ortschaftsrats Haslach am Diens-
tag, 23. Januar 2024, um 19.30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Haslach, Dorfstraße 25, 88430 
Rot an der Rot, Haslach. 

  
TAGESORDNUNG

Öffentlicher Teil 
TOP 1: Bürgerfragestunde 
TOP 2: Anerkenntnis des Protokolls vom 14.11.2023 
TOP 3: Bausachen
 a)  Baugesuch - Rot an der Rot - Haslach - Tannenweg 

8 - Flst. 78/16 
    Umnutzung eines Dachgeschosses zu einer 2. 

Wohneinheit und Einbau von zwei Dachgauben 
TOP 4: Verschiedenes 
Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss 
findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
Mit freundlichen Grüßen

gez. Georg Klingler
Ortsvorsteher

Fundamt Haslach 
Folgende Fundsache wurde bei der Ortsverwaltung 
abgegeben: 
- 1 Ehering 

Die Fundsache kann bei der Ortsverwaltung Haslach zu den 
üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden.

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Amtliche Bekanntmachungen / Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender

Datum Veranstaltung Verein Zeit Ort

19.01.2024 Klostersturm Narrenzunft Bobohle 19.00 Uhr Jugendhaus Rot an der Rot 

20.01.2024 Jubiläumsparty 40 Jahre Narrenzunft 
Bobohle 

23.01.2024 Seniorennachmittag Seniorengemeinschaft Haslach 14.00 Uhr Gasthaus Löwen Haslach 

26.01.2024 Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Haslach 19.30 Uhr Gasthaus Löwen Haslach 

27.01.2024 10. Narrensprung Ellwangen Narrenzunft Bawaldbohle und 
Schallmeienzug Ellwangen

14:01 Uhr Dorfmitte

03.02.2024 Almball Musikverein Haslach 20.00 Uhr Turn-und Festhalle Haslach

04.02.2024 Kinderball Haslach Musikverein Haslach 13.30 Uhr Turn-und Festhalle Haslach

08.02.2024 Weiberfasnet Frauenbund Haslach 14.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Haslach

08.02.2024 Weiberball Ellwangen 20.00 Uhr Gasthaus Löwen Ellwangen

09.02.2024 Rathaussturm Rot an der Rot 11:00 Uhr Klosterhof 14

10.02.2024 Fasnetsumzug Zell 14:00 Uhr Dorfmitte

16.02.2024 Jahreshauptversammlung Fischereiverein Haslach 20.00 Uhr Gastaus Löwen Haslach 

18.02.2024 Funkenringwürfeln Soldaten u. Freiw. Kameradschaft 14.00 Uhr Schützenhaus Haslach

20.02.2024 Seniorennachmittag Seniorengemeinschaft Haslach 14.00 Uhr  

23.02.2024

23.02.2024

24.02.2024

Jahreshauptversammlung 

Eröffnung der Hammerausstellung
Theater: „Wie im richtigen Leben!“ 
Senioren- und Kindervorstellung

Musikverein Haslach

Abt-Hermann-Vogler-Schule

Theatergruppe Ellwangen

19.30 Uhr

18.00 Uhr

14:00 Uhr

Gastaus Löwen Haslach

Rathaus Rot an der Rot

Ellbachhalle Ellwangen
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:  johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail:  Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:  StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:  StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch  17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:  pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail:  mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 9.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail:  StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 
 

Beerdigungsbereitschaft  21.01. – 27.01.2024
Frau Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12 

Impuls
„Du sollst den Herrn, deinen Gott lieben, und deinen Nächsten 
wie dich selbst.“ 
So lautet heuer das Motto der „Gebetswoche für die Einheit der 
Christen“, die am Donnerstag 18. Januar, beginnt. Das Motto ist 
inspiriert vom Bild des barmherzigen Samariters. Wir werden des-
halb in den Schülergottesdiensten in der kommenden Woche die-
ses Gleichnis anschauen und vertiefen. 
Zu den Schülergottesdiensten sind übrigens auch immer alle Ge-
meindemitglieder herzlich willkommen! Wenn nämlich neben den 
Kindern auch Erwachsene den Gottesdienst mitfeiern, fällt es den 
Kindern leichter, sich in der Liturgie zurecht zu finden! 
P. Johannes-Baptist 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Freitag, 19. Januar 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 20. Januar – Hl. Fabian u. Hl. Sebastian, Märtyrer 
19.00 Uhr Tann Vorabendmesse (gestif. Jahrtag Edith 
  u. Hermann Küchle, wir gedenken auch 
  Konrad Bischof u. verst. Angeh.) 
Sonntag, 21. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis – Gebetswoche 
für die Einheit der Christen 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Berk Eucharistiefeier (f. Helga Homanner) 
10.15 Uhr Berk Kinderkirche im Pfarrstadel 
10.15 Uhr Ellw Eucharistiefeier (f. Karl Beller, wir ge- 
  denken auch Erna u. Vinzenz Lerner, 
  Maria u. Günter Bruchmüller, Manfred 
  Angele, Maria u. Erwin Krattenmacher) 
11.30 Uhr Berk Taufe von Romy Huber, Anni Ernle, Tim Berger 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Dienstag, 23. Januar – Sel. Heinrich Seuse 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
19.00 Uhr Rot Eucharistiefeier 
Mittwoch, 24. Januar – Hl. Franz v. Sales, Ordensgründer 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Berk Eucharistiefeier – Landfrauentag 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
15.30 Uhr Tann Rosenkranz 
18.30 Uhr Ellw Rosenkranz 
19.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Sigrun u. Robert Popp u. verst. 

Angeh.) 
Donnerstag, 25. Januar – Bekehrung des hl. Apostel Paulus 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Tann Mütter beten 
18.30 Uhr Illerb Rosenkranz 
19.00 Uhr Illerb Eucharistiefeier 
Freitag, 26. Januar – Hl. Timotheus u. Hl. Titus, Apostelschüler 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 27. Januar – Hl. Angela Merici, Ordensgründerin 
09.30 Uhr Tann Messe zur Fasnetszeit 
19.00 Uhr Berk Vorabendmesse 
Sonntag, 28. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
09.00 Uhr KlBon  Eucharistiefeier mit dem Kammerchor 
  Markdorf-Bodensee (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 

Kirchliche Nachrichten
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10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier mit Kinderchor Rot (f. Pauline 
u. Konstantin Rau, wir gedenken auch Kornelia 
Reitzel u. verst. Angeh. d. Fam. Rau, Martha u. 
Paul Angele u. verst. Angeh. d. Fam. Angele, Hil-
degard Angele) 

10.15 Uhr Tann Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Ellw Wort-Gottes-Feier 
11.30 Uhr Rot Taufe von Rosalie Specker 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz 
 

Sonstige Informationen
  
Pfarrbüro Tannheim 
Das Pfarrbüro Tannheim ist am Mittwoch 24.01.2024 nicht besetzt! 
  
Sternsingeraktion 2024 in unserer Seelsorgeeinheit 
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ 
In diesem Jahr waren die Sternsingerinnen und Sternsinger in 
unseren Gemeinden wieder unterwegs, um als die „Heiligen Drei 
Könige“ Gottes Segen für das neue Jahr zu wünschen und um 
Spenden für Kinder und Jugendliche in Not zu bitten. 
Es kam eine stolze Spendensumme von 20.371,12 Euro   zusam-
men. Geld, das wir an das Kindermissionswerk weiterleiten und 
das benachteiligten Kindern in Amazonien und weltweit zugute-
kommt. Die Sammelergebnisse vor Ort: 
Rot: 6.565,95 Euro 
Berkheim: 3.432,50 Euro 
Tannheim: 4.673,00 Euro 
Ellwangen: 2.947,83 Euro 
Haslach: 2.751,84 Euro 
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an unsere Kinder und Jugendlichen, 
die von Haus zu Haus gezogen sind, an die Vorbereitungsteams 
und an alle Spenderinnen und Spender. 
Auch die Sternsingerinnen und Sternsinger bedanken sich recht 
herzlich bei allen für die freundliche Aufnahme und für die Beloh-
nung, die sie bei den Hausbesuchen erhalten haben.

Sternsinger Rot 

Sternsinger Berkheim 

Sternsinger Tannheim 

Sternsinger Ellwangen

Sternsinger Haslach 
  
Personelle Veränderungen in den Klöstern Windberg und Rog-
genburg 
Liebe Gemeindemitglieder in der Seelsorgeeinheit! 
Im Vorfeld der Abtsweihe hat Abt Petrus-Adrian mit allen Mitbrü-
dern in Windberg und Roggenburg Einzelgespräche geführt, um 
herauszuhören, wer für die Ämter der Oberen in beiden Klöstern 
infrage kommt. 
So wurde von Abt Petrus-Adrian für das Kloster Roggenburg Pater 
Stefan als Prior bestätigt. Als Subprior wurde ich ernannt. 
In der Pressemitteilung des Klosters Windberg heißt es hierzu: 
„Am Abend vor der Abtsbenediktion trafen sich alle Ewigen Professen 
der Abtei Windberg zusammen mit Abt Petrus-Adrian Lerchenmüller 
zu einem Kanonie-Kapitel. Bereits im Vorfeld gab unser neuer Prälat 
folgende Ernennungen zum 13.1.2024 für die Dauer von 5 Jahren 
bekannt: 
Windberg:
Prior: Pater Martin 
Subprior: Frater Marcus 
Provisor: Pater Michael  
Novizenmeister: Abt Petrus-Adrian
Socius des Novizenmeisters: Pater Simeon
Beauftragter für Berufungspastoral: Pater Simeon und Abt Petrus-Adrian (...)
Roggenburg  

Kirchliche Nachrichten
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Prior: Pater Stefan
Subprior: Pater Johannes-Baptist
Provisor: Pater Roman
Beauftragter für Berufungspastoral: Pater Johannes-Baptist, der im 
Falle einer Einkleidung auch Novizenmeister wird. (...)“ 
(www.kloster-windberg.de) 

Auf dem Foto links neben Abt Petrus-Adrian Subprior Johannes-Baptist 
und Prior Stefan (Roggenburg) und rechts Prior Martin und Subprior 
Marcus (Windberg)  
Liebe Mitchristen in der Seelsorgeeinheit! 
Ich hoffe, dass ich die neuen „Ämtla“ im Kloster mit den bisheri-
gen Aufgaben hier in der Seelsorgeeinheit gut unter einen Hut 
bekomme und danke Abt Petrus-Adrian und den Mitbrüdern für 
das Vertrauen. Ebenso danke ich aber auch allen in unserer Seel-
sorgeeinheit, die es mir durch ihre engagierte Unterstützung er-
möglichen, die Aufgaben in der Pfarrseelsorge und im Kloster gut 
vereinen zu können. Vergelt´s Gott! 
Bilder von der Abtsbenediktion finden sich übrigens über einen 
Link auf unserer Homepage: www.se-rot-iller.drs.de. 
P. Johannes-Baptist O.Praem. 
  
Firmvorbereitung 2024 
Liebe Jugendliche, Liebe Eltern, 
zur Firmvorbereitung treffen wir uns jeweils in den Gemeinden 
vor Ort: 
Berkheim: 19.01.2024 15.30-18.00 Uhr Pfarrstadel 
Ellwangen: 20.01.2024  09.30-12.00 Uhr Pfarrsaal 
 

Kinderkirche Berkheim 
Liebe Kinder! Am Sonntag, 21. Januar 2024  laden wir 
Euch ganz herzlich um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel 
zur Kinderkirche ein. Zusammen werden wir singen, 
beten und basteln. Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Das Kinderkirche-Team 
  
Voranzeige – Begegnungstag für Frauen aus der Region – Land-
frauenvereinigung am 24.01.2024 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier Pfarrkirche Berkheim 
 mit Pater Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
10.15 Uhr  Beginn der Veranstaltung in der Festhalle 
 Berkheim 
 „Miteinander – Füreinander 
 Begegnung ist Leben“ 
 Das Trauercafe der Seelsorgeeinheit 
 Susanne Nestel 
12.00 Uhr  Mittagessen in der Festhalle 
13.30 Uhr  Prävention im Alltag 
 Info über Vorsichtsmaßnahmen vor Trick- 
 betrügern 
 Polizei Ulm 
16.15 Uhr  Ende der Veranstaltung 
Leitung: Walburga Ziesel, Berkheim 
Kosten: 5 Euro 
  

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 25. Februar, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 10. März, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 17. März, 11.30 in Tannheim 
Osternacht, 30. März, 20.00 in Rot, Tannheim, Ellwangen 
Sonntag, 21. April, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 12. Mai, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 26. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 2. Juni, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 9. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es können 
bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufgesprä-
che werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr Kind in 
einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen Sie dazu 
bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Vortrag „Erben und Vererben – Testamentsgestaltung“ 
Am Donnerstag, den 18. Januar 2024 lädt die Caritas herzlich 
zu dem Vortrag „Erben und Vererben – Testamentsgestaltung“ ein. 
Beginn ist um 18:30 Uhr im katholischen Gemeindehaus, großer 
Saal, Schulstraße 16 in Bad Saulgau. Referent ist der Notar Michael 
Kopf. Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kostenlos, um eine Spende 
wird gebeten. 
Durch ein Testament oder einen Erbvertrag kann jeder selbst be-
stimmen, wer sein Vermögen im Todesfall erhält. Dies schafft Klar-
heit und gewährleistet, dass unser Lebenswerk in unserem Sinne 
verwendet wird. Doch was gibt es bei der Gestaltung des Testa-
ments zu beachten? Wie sieht die gesetzliche Erbfolge aus? Wel-
che Steuern kommen auf die Erben zu? Diese und weitere Themen 
werden im Vortrag behandelt. Fragen sind willkommen. 
  
Vortrag „Bestattungsvorsorge“ 
Am Donnerstag, den 25. Januar 2024 lädt die Caritas herzlich zu 
dem Vortrag „Bestattungsvorsorge“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus, großer Saal, Schulstraße 16 in Bad 
Saulgau. Referent ist der Bestattermeister Sascha Kraft. Ohne An-
meldung, der Eintritt ist kostenlos, um eine Spende wird gebeten. 
Der Abschied von einem vertrauten Menschen ist eine sehr private 
und emotionale Angelegenheit. Für einen guten Trauerverlauf ist 
es wichtig, diesen Abschied gut zu gestalten. Doch was sind die 
ersten Schritte im Trauerfall? Welche Bestattungsarten gibt es? Was 
für Leistungen bietet ein Bestattungshaus? Mit welchen Kosten ist 
zu rechnen? Wie kann ich für meine eigene Bestattung vorsorgen? 
Diese und weitere Themen werden im Vortrag behandelt. Fragen 
sind willkommen. 
  
Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und Patienten-
verfügung“ 
Am Donnerstag, den 01. Februar 2024 lädt die Caritas herzlich 
zu dem Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und Patienten-
verfügung“ ein. Beginn ist um 18:30 Uhr im katholischen Gemein-
dehaus, großer Saal, Schulstraße 16 in Bad Saulgau. Referentin ist 
Sonja Hummel. Ohne Anmeldung, der Eintritt ist kostenlos, um 
eine Spende wird gebeten.Jeder Erwachsene sollte eine Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht haben – ganz egal in wel-
chem Alter. Denn ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann je-
den jederzeit treffen. Doch welche geeigneten Vordrucke gibt es? 
Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen umgegangen 
werden? Wie  findet sich meine ganz persönliche Wertevorstellung 
wieder? Und was hat es mit der Gesetzlichen Betreuung auf sich? 
Diese und weitere Themen werden im Vortrag behandelt. Fragen 
sind willkommen. 
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Frauenbund Haslach

Frauenbund Haslach - Veranstaltungen 2024 - Vorabinfor-
mation 
Wir haben folgende Veranstaltungen für 2024 geplant: 
08.02.2024. Weiberfasnet DGH Haslach 
23.03.2024. Führung Rapunzel in Legau 
06.04.2024 „Kraut und Krempel“ - Flohmarkt beim DGH Haslach 
14.06.2024 Jahresausflug zur Landesgartenschau nach Wangen. 
Nähere Informationen erfolgen zeitnah. 
Euer Frauenbundteam Haslach
 

Kloster Bonlanden

Kloster Bonlanden - „800 Jahre Greccio“ 
In der franziskanischen Jubiläumszeit „800 Jahre Greccio“ laden 
wir Sie, neben unserem Greccio-Weg in acht Stationen, der bis 
02.02.2024 begehbar ist, zum Vortrag ein: „Franziskus und Klara - 
ein Verhältnis auf Augenhöhe“. 
Am Sonntag, 21. Januar, 14.00 Uhr, führt uns Frau Dr. Helga Mül-
ler-Schnepper, Kunsthistorikerin aus Immenstaad am Bodensee 
durch dieses Thema. 
Wenn der hl. Franziskus ein Revolutionär war, dann die hl. Klara 
umso mehr. Sie brach aus dem traditionellen Bild einer gutbür-
gerlichen Frau ihrer Zeit aus, um dem Armutsideal zu folgen. Im 
Vortrag wird deutlich, dass sie aber auch nicht in einen bestehen-
den Orden eintreten wollte und sie wollte keine Begine werden. 
Wie sie Spiritualität und Armutsideal verbinden wollte, zeigte die 
hl. Klara mit der Gründung der „Klarissen“. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
 
ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an. Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung 
von Erzieher*innen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*in-
nen tätig und war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer 
Schulen. Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, 
jeden Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum 
Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

In Vertretung: Pfarrerin Ulrike Ebisch,
Telefon: 07354 – 444
Mail: ulrike.ebisch@elkw.de
Höhenweg 14, 88430 Rot a. d. Rot,
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de 
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, 
Tel. 08395 2813  

Hinweis 
Aufgrund der Versetzung von Herrn Pfarrer Wahl ab dem 11.09.2023 
bitten wir Sie sich in dringenden Fällen, besonders hinsichtlich Ka-
sualien an Pfrin. Ebisch zu wenden.  
Tel.: 07354/ 444 
  
Wochenspruch 
„Und es werden kommen von Osten und von Westen, von Nor-
den und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“ 
| Lk 13,29 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 21.01.2024 
09:00 Uhr   Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot mit 

Vikarin Bauer 
Sonntag, 28.01.2024 
10:15 Uhr   Gottesdienst in unserer Nachbargemeinde Kirchdorf 

an der Iller mit Pfrin. Ebisch 

Veranstaltungen 
Montag, 22.01.2024 
19:30 Uhr  Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 24.01.2024 
19:30 Uhr  Posaunenchor 
Donnerstag, 25.01.2024 
16:30 Uhr  Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6-10J) im Bauwagen Rot 

an der Rot 
Donnerstag, 25.01.2024 
19:30 Uhr  Hauptversammlung des Fördervereins „Diasporakir-

che Erolzheim e.v.“ 
 in der Diasporakirche Erolzheim
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer 
für das Pfarrbüro: 0 75 65 / 94 32 52 oder 54 09 für das Pfarramt. 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen E-Mail-Adresse: 
Ulrike.Rose@elkw.de  
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 

Wochenspruch 
„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und 
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“ Lukas 13, 29 

Sonntag, 21. Januar, 
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach 
Sonntag, 28. Januar 
11.00 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Stiehler, Aitrach 
 

Kirchliche Nachrichten
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 

Jetzt auch bei Instagram: 
https://www.instagram.com/buecherei.rot/  
 

Folgt uns für aktuelle Informationen, 
Buchempfehlungen, Einblicke in unsere  
Büchereiarbeit und mehr. 

Das Büchereiteam 
 

NEUE INTERESSANTE SACHBÜCHER 
Krempel, Anita: Finanzen verstehen (2023/517) 
(Finanzthemen leicht und verständlich. 100 Infografiken zu Geldanlage, Steuern und 
Versicherungen.) 
 

365 Spar-Rezepte (2023/531) 
(365 köstliche Rezepte, wie man mit schmalem Geldbeutel jeden Tag frische und 
abwechslungsreiche Gerichte auf den Tisch zaubert.) 
 

Heiden, Gina von der: 111 Orte für Kinder am Bodensee, die man gesehen haben muss 
(2023/530; Vielfältige, spannende und ausgefallene Orte rund um den Bodensee, um mit 
Kindern auf Entdeckungsreise zu gehen.) 
 

Frie, Ewald: Ein Hof und elf Geschwister:  
der stille Abschied vom bäuerlichen Leben in 
Deutschland  (2023/312) 
(DEUTSCHER SACHBUCHPREIS 2023; Die stolze 
bäuerliche Landwirtschaft mit Viehmärkten, 
Selbstversorgung und harter Knochenarbeit ist im Laufe 
der Sechzigerjahre in rasantem Tempo und doch ganz 
leise verschwunden. Ewald Frie erzählt am Beispiel 
seiner Familie von der großen Zäsur.) 
 

Özdemir, Umut: Leichter lieben : weil Beziehung auch 
einfach geht (2023/529) 
(Klug und authentisch zeigt der Paartherapeut, wie wir 
einfach leichter leben können.) 
 

Neubauer, Luisa-Marie: Gegen die Ohnmacht 
(2023/310) 
(Luisa Neubauer ist die Enkelin von Dagmar Reemtsma 
und beide erzählen ihre persönlichen und politischen Geschichten. Zwei außergewöhnliche 
Frauen und eine Verschwisterung über die Generationen.) 
  

 
 

FILMTIPP unserer Mitarbeiter     
HalloHallo 
In der schwedischen Stadt Falun wird eine unsichere, gehemmte Krankenschwester Mitte 40 
von ihrem Ehemann verlassen und lernt nur mühsam, dass sie sich nicht nur um andere, 
sondern sich auch um sich selbst zu kümmern hat. Getragen wird der Film von seiner 
glänzenden Hauptdarstellerin, die die Atmosphäre zwischen Tragik und Komik wunderbar  
ausbalanciert. - Sehenswert ab 12J. 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        Buecherei.Rot 
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Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Narrenzunft Bobohle

Klostersturm 
Liebe Roter, 
am Freitag den 19.01. ab 19 Uhr werden wir wieder den traditio-
nellen Klostersturm feiern.  
Hierzu möchten wir recht herzlich einladen. Für das leibliche Wohl 
ist natürlich gesorgt. 
Es wird wieder ein kleines Feuerwerk geben, das wir zwischen  
19 und 20 Uhr gezündet werden wird. Für Lärm und Co. möchten 
wir uns vorab schon entschuldigen. 
Wir hoffen auf ein schönes Fest. 
  
Bobohle vor Klosterpforte gesichtet! 
Klostersturm 2024 kann beginnen 
Wann: 19.01.2024 
ab 19:00 Uhr 
Wo: vor dem Kloster 
Für Stimmung sorgen der FZ Zell und ein Feuerwerk. 
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
Termine für dieses Wochenende 
Freitag 19.01 Klostersturm 
Samstag 20.01 Jubliäumsparty 40 Jahre Narrenzunft Bobohle 
 
Feuerwerk beim Klostersturm am 19.01.2024 
Die Narrenzunft Bobohle beabsichtigt, wie auch in den Jahren zu-
vor, anlässlich des Klostersturms ein Feuerwerk im oberen Teil des 
Abtsgartens abzubrennen. Der Zeitraum wäre zwischen 20:00 Uhr 
und 20:30 Uhr mit einer Dauer von ca. 3-5 Minuten.
Mit dem Feuerwerk wird traditionell der Untergang von Rot ange-
deutet wie es in der Sage vom Bobohle beschrieben ist. 
 

Theatergruppe
Rot an der Rot

Theatergruppe Rot an der Rot e.V. 
Wir spielen für Sie in der Festhalle in Rot an der Rot:
„Zickenalarm auf der Schönheitsfarm“ 

„Eine augenzwinkernde Komödie, die alles, nur nicht ernst ge-
nommen werden darf“ von Regina Reichert, erschienen im Plau-
sus Verlag 
Die Aufführungen finden statt am: 
Freitag, 01.03.24 - Samstag, 02.03.24 
Freitag, 08.03.24 - Samstag, 09.03.24 
Der Kartenvorverkauf beginnt am Montag, 05.02.24 bei Lydia`s 
Geschenketruhe, Tel.: 08395 / 848. 
Sondervorverkauf am Freitag, 02.02.2024 von 16-18 Uhr auf dem 
Roter Wochenmarkt. 
Mitwirkende: 
Joachim Spiller, Carola Zoller, Saskia Eberle, Jochen Schniertshau-
er, Gabriel Bader,  Margit Bader, Lucia Münsch, Bianca Oberle und 
Rolf Schmidberger. 
Lassen sie sich unterhalten und seien sie gespannt, ob die ge-
wünschte Wirkung eintritt! 
Auf Ihr Kommen freut sich die Theatergruppe Rot an der Rot e.V.
 

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Bawaldbohle

11. Narrensprung in Ellwangen!  
Am Samstag, 27.01.2024 findet ab 14:01 Uhr der 
10. Narrensprung der NZ Bawaldbohle e.V. und des 
Schalmeienzuges Ellwangen statt. 
In Ellwangen ist am 27.01.2024 wieder närrisches Trei-
ben auf den Straßen geboten. Mit dem Zunftmeister-
empfang beginnt der offizielle Part in der Turn- und 
Festhalle Ellwangen. Um 14.01 Uhr fällt dann der Startschuss zum 
11. Narrensprung der NZ Bawaldbohle. Mit 27 Narrenzünften und 
Musikgruppen werden einige hundert Narren durch die Ellwanger 
Straßen ziehen: Als bunter Start laufen die Kinder des Kindergar-
tens und der Grundschule, gefolgt von Narrenzünften, Fanfaren 
und Guggenmusik. Zu sehen sind unter anderem Nachbarschafts-
zünfte wie der „Bobohle“ aus Rot a.d. Rot oder die „Schwaaze Deifel“ 
aus Haslach.  Aber auch das „Rankenweible“ und der „Roale“ aus 
Ochsenhausen, die „Budelhond“ aus Bellamont und die Narren-
zunft „Zeller Schwarze Katz“ aus Eberhardzell haben sich mit all 
ihren Gruppen angemeldet. Dazwischen geben unterschiedliche 
Musikgruppen den Rhythmus an. Die Fasnetslaune setzt sich an-
schließend in der Turnhalle und im Narrenzelt fort. 
Entlang der 742m langen Umzugsstrecke ist bestens für das leib-
liche Wohl für unsere Zuschauer und Narren gesorgt. Die Narren-
zunft Bawaldbohle und der Schalmeienzug Ellwangen schenken 
gemeinsam in der Turnhalle und im Narrenzelt aus. Auftritte von 
Tanz- und Musikgruppen sorgen für beste Feierlaune. 
Die Narrenzunft Bawaldbohle Ellwangen e.V. und der Schalmeien-
zug Ellwangen e.V. freuen sich auf zahlreiche Besucher.
 

Sportverein Ellwangen e.V.

Theater Ellwangen 2024 
Wie im richtigen Leben! 
in 3 Akten von Bernd Gombold 
Senioren- und Kindervorstellung: Sa. 24.02.2024, 14:00 Uhr (kein 
Kartenvorverkauf ) 

Vereinsnachrichten
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Premiere:  Fr. 01.03.2024, 20:00 Uhr 
Weitere Termine: Sa. 02.03.2024, 20:00 Uhr 
 Fr. 08.03.2024, 20:00 Uhr 
 Sa. 09.03.2024, 20:00 Uhr 
Ort: Ellbachhalle in Ellwangen (Turn- und Festhalle) 
Unterwaldhauserweg 7, 88430 Rot / Ellwangen 
Charly, Inhaber des renommierten Hotel-Restaurants „Zum Golde-
nen Ochsen“ möchte die Tradition noch einmal aufl eben lassen 
und im alten Saal des „Ochsen“ wie in früheren Zeiten ein Wilde-
rer-Drama aufführen. Sein betagter, aber schlitzohriger Vater Jo-
hann, den er als billige Aushilfskraft ausnützt, freut sich schon auf 
eine Rolle, aber Charly will ihn auf keinen Fall dabeihaben und 
schikaniert ihn, wo er kann. Auch die tüchtige Kellnerin Tina leidet 
unter den Launen und der Anmache ihres Chefs. Die Schauspieler 
treffen zur ersten Leseprobe ein: Zunächst die Wirtin des herun-
tergekommenen Gasthauses „Kreuz“ samt ihrem einfältigen Sohn 
Florian, den sie gern mit der fl otten Tina verkuppeln würde. Wei-
tere Mitspielerinnen sind Hilde, selbstbewusste Witwe und Mut-
ter von Tina. Außerdem die attraktive Franziska, die ständig auf 
der Suche nach einem Mann ist. Und Antje, Lehrerin und radikale 
Umweltaktivistin. Als männlicher Spieler kommt Herbert dazu, ein 
„altlediger“ Landwirt, über den die Damen ihre Nasen rümpfen. 
Dies ändert sich schlagartig, als bekannt wird, dass er angeblich 
eine größere Erbschaft gemacht hat. Die quirlige Theatergruppe 
streitet, dass die Fetzen fl iegen, und Regisseur Charly hat seine 
liebe Not, den Haufen zusammen zu halten. Bei der Premiere geht 
dann alles schief, was schiefgehen kann. Ob alles ein Gutes Ende 
nimmt? Seien Sie gespannt. 
Die Theatergruppe Ellwangen freut sich auf ein paar lustige 
Stunden mit euch. 
Karten gibt es an der Abendkasse und im Vorverkauf  
bei Familie Föhr unter der Telefonnr. 07568 / 724 (nur telefo-
nisch!)  
Vorverkauf ab Freitag, 02.02.2024 
Jeweils Dienstag und Freitag von 18:30 - 20:30 Uhr  
Kein Vorverkauf am 09.02. + 13.02.

       

Wie im richtigen Leben!

Vereinsnachrichten
Haslach

Musikverein Haslach

Almball-Revival in Haslach: 
Faschingsball mit den schwindeligen Alpenherzen! 
Endlich ist es soweit! Nach einer langen Pause kehrt der Almball 
zurück und verspricht eine unvergessliche Nacht voller Musik, Spaß 

und Erinnerungen. Am Samstag, den 3. Februar öffnen sich um  
19 Uhr die Tore der Festhalle in Haslach. 
Taucht ein in die Atmosphäre vergangener Tage und genießt über 
4 Stunden handgemachter Tip-Fox, Party- und NDW Sound, ab  
20 Uhr live präsentiert von den schwindeligen Alpenherzen. Diese 
Band bringt die Tanzfläche zum Beben und sorgt für eine unver-
gessliche Stimmung. 
Höhepunkt des Abends ist zweifellos die legendäre Mitter-
nachtshow, die euch auf eine gratis Zeitreise in die Ära der neuen 
Deutschen Welle entführt. 
Verpasst nicht die Gelegenheit, das Almballfeeling zum letzten 
Mal in der alten Halle zu erleben. Kommt vorbei und seid dabei. 
Euer Musikverein Haslach 
 

Kinderball 2024 
Am Sonntag, den 04. Februar 2024 findet in der alten Turnhalle 
Haslach der traditionelle Kinderball statt. 
Freuen Sei sich auf tolle Einlagen und Tänze. Für das leibliche Wohl 
wird mit Kaffe und Kuchen gesorgt. 
Auf zahlreiche große und kleine Besucher freut sich Ihr Musikver-
ein Haslach
 

Seniorengemeinschaft Haslach

Seniorennachmittag Dienstag 23. Januar 2024 
Hallo liebe Senioren und Seniorinnen willkommen im Neuen Jahr. 
Wir hoffen, dass ihr gut und gesund ins Jahr 2024 gekommen seid. 
Am kommenden Dienstag 23. Januar um 14:00 Uhr  treffen wir 
uns zum ersten Seniorennachmittag im Neuen Jahr im Gasthaus 
„Zum Löwen“  in Haslach. Hierzu möchten wir alle Senioren und 
Seniorinnen ganz herzlich einladen.  

Vereinsnachrichten
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Weil zum nächsten Termin im Februar die Fastnachtszeit bereits 
zu Ende ist, wollen wir schon diesmal unseren Ball feiern. Bitte 
kommt alle in Fastnachtskleidung und bringt viele lustige Beiträ-
ge und Stimmung mit.  
Leider ist unser Musiker Erich Angele nach einer schweren Erkran-
kung derzeit auf Reha in der Klinik. Er kann deshalb leider nicht 
bei uns sein, hat aber seinen Schwager Peter Schad vermittelt der 
uns diesmal mit seinem Akkordeon unterhalten wird. Erich aber 
wünschen wir alles Gute und dass er beim nächsten Mal wieder 
gesund und gut erholt unter uns sein wird. 
Schon heute freuen wir uns auf ein fröhliches, lustiges Beisammen-
sein beim Guntram Seitz nächsten Dienstag. 
Robert, Rudolf und Hermann
 

Sportverein Haslach e.V.

Altpapiersammlung 
Ein Dankeschön an alle Helfer und Helferinnen für die tatkräftige 
Unterstützung bei der letzten Sammlung. Ebenso möchten wir 
uns bei allen Haushalten bedanken, die uns ihr Altpapier zur Ver-
fügung gestellt haben.
An dieser Stelle möchten wir auch gleich auf die nächste Altpapier-
sammlung hinweisen. Diese wird im Mai 2024 stattfinden. Vielen 
Dank für Ihre/Eure Unterstützung. 
Eine schöne Restwoche 
Sportverein Haslach
 

Das Landratsamt
informiert

Demonstrationen der Landwirte im Landkreis 
Biberach 
Verkehrsamt ändert ÖPNV-Fahrpläne in Biberach und Ochsen-
hausen, weitere Änderungen kurzfristig möglich 
Seit Montag demonstrieren Landwirte in ganz Deutschland und auch 
im Landkreis Biberach mit Blockaden von wichtigen Verkehrskno-
tenpunkten und Auffahrten zu Schnellstraßen gegen die aktuelle 
Bundespolitik. So ist es am Montag und Dienstag insbesondere im 
Bereich des Jordankreisels und in der Stadt Ochsenhausen zu Ver-
kehrsbehinderungen durch Traktoren gekommen. Dadurch können 
die Busfahrpläne und die damit verbundenen Pausen- und Ruhe-
zeiten der Busfahrerinnen und Busfahrer nicht eingehalten werden. 
Der ÖPNV wird dementsprechend in den betroffenen Gebieten 
ausgedünnt. Der reduzierte Fahrplan gilt nur für den Fall, dass die 
Proteste fortgesetzt werden. Es kann daher kurzfristig zu Fahr-
planänderungen kommen: 
Die geplanten Maßnahmen im Einzelnen:  
Von 9 bis 11 Uhr sowie von 15 bis 17 Uhr wird der Linienverkehr 
auf den Linien 250, X250, 252, 253, 254 und 255 eingestellt. Somit 
haben die Busfahrerinnen und Busfahrer die erforderliche Pause 
und können anschließend zu der Haltestelle fahren, an der sie um 
11 Uhr wieder pünktlich beginnen können. 
Die Linien 250 und der Regiobus X250 fahren von Biberach ZOB 
bis zur Haltestelle Biberach Liebherr und dann über Bergerhausen 
und Winterreute nach Ringschnait. Die Haltestellen am Jordanbad 
und in Ummendorf entfallen. 
Die Linien 250 und der Regiobus X250 fahren von der Haltestelle 
Ersinghaus über Hattenburg an den ZOB in Ochsenhausen und 
dann nach Erlenmoos. Die Haltestellen Ochsenhausen Wölfle + 
Ströbele + Grieser + Liebherr entfallen. Es wird dafür der ZOB in 
Ochsenhausen angefahren. 

Das Landwirtschaftsamt Biberach informiert 
Fortbildungen „Sachkunde  im Pflanzenschutz“ 
Für alle Anwender von Pflanzenschutzmitteln besteht eine Fort-
bildungspflicht. 
Die Fortbildungsmaßnahme muss für Alt-Sachkundige im Zeitraum 
vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2024 einen Umfang von 
vier Stunden umfassen. 
Das Landwirtschaftsamt bietet für Landwirte nachfolgende Veran-
staltungen mit aktuellen Informationen zu Pflanzenbau, Düngung 
und Pflanzenschutz an.  
• Donnerstag, 1. Februar, 19.30 Uhr – Gasthaus „Petrus“ Unlingen 
• Dienstag, 6. Februar, 19.30 Uhr, Gasthaus „Schützen“ Laupheim 
• Donnerstag, 15. Februar, 19.30 Uhr, Turnhalle Förderschule Bon-
landen 
• Dienstag, 20. Februar, 19.30 Uhr, Musikerheim Ingoldingen 
• Mittwoch, 21. Februar, 19.30 Uhr – Online 
Die Veranstaltungen sind als zweistündige Fortbildungsmaßnah-
men für die Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Teilnahme-
bescheinigungen für die Veranstaltungen in Präsenz werden im 
Nachgang ausgestellt. 
Lediglich für die Teilnahme an der Online-Fortbildung am  
21. Februar ist eine Anmeldung über unsere Homepage www. 
landwirtschaftsamt-biberach.de bis zum 20. Februar 2024 not-
wendig. Jeder angemeldete Teilnehmer erhält bei vollständiger 
Anwesenheit eine Teilnahmebescheinigung zugesandt. 
Für Fragen steht das Landwirtschaftsamt unter der Telefonnummer 
07351 52-6711 zur Verfügung.
 
Das Landratsamt informiert 
Kreisjugendmusikkapelle unterstützt DKMS mit Spende und 
Typisierungsaktion 
Beim Benefizkonzert der Kreisjugendmusikkapelle (KjK) Biber-
ach in Aßmannshardt haben die Besucherinnen und Besucher  
2.820,50 Euro gespendet. Die jungen Musikerinnen und Musiker 
entschieden sich, mit dem Konzert die DKMS zu unterstützen. Die 
DKMS ist eine gemeinnützige Organisation, die sich für die Regist-
rierung von Stammzellspendern einsetzt, um Blutkrebspatienten 
weltweit mit einer Stammzelltransplantation Heilung zu ermögli-
chen. Landrat Mario Glaser überreichte als Vorsitzender der Kreis-
jugendmusikkapelle zusammen mit den Orchestermitgliedern 
Marina Fink und Charlotte Hermann den an Kathrin Pfister von der 
DKMS. Unmittelbar vor dem Konzert hatte eine Typisierungsaktion 
stattgefunden, bei der sich neben den jungen Musikerinnen und 
Musikern, auch die Besucherinnen und Besucher des Konzerts ty-
pisieren lassen konnten. 
Landrat Mario Glaser unterstützte die Aktion von Anfang an: „Die 
KJK spielt schon seit Jahren Konzerte für den guten Zweck. Ich 
freue mich sehr, dass wir in diesem Jahr mit der Typisierungsaktion 
und dem Benefizkonzert den Kampf gegen Blutkrebs unterstützen 
können. Die DKMS leistet einen enorm wertvollen Beitrag für die 
Gesellschaft – gerne haben wir das Konzert unseres sinfonischen 
Blasorchesters genutzt, um dieser wichtigen Aufgabe in der Öf-
fentlichkeit noch mehr Aufmerksamkeit zu verschaffen.“ 
 
Die Biberacher Ernährungsakademie informiert 
Betriebsbesichtigung der Familienmanufaktur Schaut  
– „Lust auf Heimat – regional genießen mit Nudeln & Co.“ 
Zu einer Betriebsbesichtigung der Familienmanufaktur Schaut 
lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Dienstag,  
23. Januar 2024, 15 bis 17 Uhr, ein. Die Besichtigung findet im 
Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat“ statt und steht unter dem 
Motto „Regional genießen mit Nudeln und Co“. Die Referentinnen 
der B-EA Christine Schuster und Silke Petzold treffen sich mit den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern vor der Familienmanufaktur für 
Nudelspezialitäten Schaut – Zeit für das B`sondere, Holzbachstraße 
10, 88515 Andelfingen. 
Mit der Reihe „Lust auf Heimat“ möchte die Biberacher Ernährungs-
akademie die Wertschätzung für heimische Produkte und den Dialog 

Vereinsnachrichten / Das Landratsamt informiert



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 3 · 18. Januar 2024 17
zwischen Verbrauchern und Erzeugern stärken. Die Betriebsleiterin 
Sabine Schaut öffnet für alle interessierten Verbraucherinnen und 
Verbraucher die Türen und erläutert die Bewirtschaftung des Betriebs. 
Die Kosten für diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit Produk-
ten des Betriebs und Rezept betragen 15 Euro. Eine Anmeldung ist 
bis Freitag, 19. Januar 2024 online unter www.landwirtschaftsamt- 
biberach.de möglich. 
 
Das Landratsamt informiert 
LOGL-Geprüfter Obst- und Gartenfachwart 
Landrat Mario Glaser überreicht Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern des 13. Lehrgangs ihre Abschlussurkunden 
Vor kurzem haben 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Land-
kreis Biberach ihren 220-stündigen Lehrgang zum Fachwart für 
Obst- und Gartenbau mit einer Prüfung abgeschlossen. Über ein 
Jahr wurde Wissen im Obst-, Garten-, Gemüse- und Zierpflanzen-
bau erworben. Damit tragen die Fachwarte künftig wesentlich zum 
Erhalt der Oberschwäbischen Kulturlandschaft bei. 
Den Lehrgang gibt es seit 2009. In 13 Jahren wurden so annähernd 
400 Fachwarte ausgebildet. Der Wissenstransfer über komplexe 
Zusammenhänge in der Natur ist ein Anspruch der Obst- und 
Gartenbauakademie Biberach (OGAB). „Nur wer sich intensiv mit 
den Ausbildungsinhalten des vom Landesverband für Obstbau, 
Garten und Landschaft (LOGL) initiierten Lehrgangs weiterbildet, 
kann auch sein Umfeld verstehen und schützen“, so Landrat Ma-
rio Glaser in seiner Festrede. Dabei lernen die angehenden Fach-
warte das Schneiden von Obst-, Zier- und Wildgehölzen und das 
Veredeln von Obstbäumen. Sie erfahren, wie man Wühlmäuse 
fängt, Gemüse kultiviert, Staudenbeete plant und pflegt, und sie 
erwerben den Motorsägenführerschein. Neben Naturschutzge-
setzen und nachbarrechtlichen Grundlagen legt Akademieleiter 
Alexander Ego großen Wert auf den Praxisbezug. Besonders der 
fachgerechte Obstbaumschnitt und die Erziehung von Obsthoch-
stämmen mittels des Oeschbergschnitts sind nicht ganz einfach. 
In der praktischen Zwischenprüfung wurde das Wissen abgefragt, 
indem jeder Teilnehmer einen Jungbaum komplett schneiden und 
den Schnitt erklären musste. 
„Alle Absolventen haben die schriftliche und mündliche Abschluss-
prüfung geschafft. Das zeigt, dass alle mit Begeisterung dabei wa-
ren“, freut sich Alexander Ego. Informationen zum Lehrgang gibt 
es unter www.ogab.info, telefonisch unter 07351 52-6178 oder per 
E-Mail an post@ogab.info
 
Kreisjugendreferat 
Das Projekt „Ein Bild geht auf Reisen“ endet mit einer Weih-
nachtsspende 
Im Jahr 2022 startete das Projekt „Ein Bild geht auf Reisen“. Junge 
Menschen und Jugendgruppen konnten im Kreisjugendreferat 
eine Künstlerkiste mit Leinwand erhalten. „Gemeinsam etwas schaf-
fen“, lautete die Devise. Die Themen waren im weitesten Sinn „Co-
rona“ und „Krieg & Frieden“. Deshalb war in jeder Kiste ein Spruch 
oder ein Gedicht im Deckel, an dem man sich orientieren konnte. 
So konnten die Kinder- und Jugendgruppen gemeinsam Bilder 
in unterschiedlicher Größenordnung und Anzahl malen. Einzel-
ne Kinder konnten mit einem Bild starten und es dann an einen 
Freund weitergeben, solange bis einer der jungen Künstlerin-
nen und Künstler entschied, dass es fertig ist. Dann wurde es im 
Kreisjugendreferat oder auf dem Rathaus abgegeben. Insgesamt 
gingen 56 Kisten auf die Reise und 44 davon kamen mit beeindru-
ckenden Kunstwerken zurück. Vom 2. bis zum 18. November 2022 
wurden die Kunstwerke im Foyer des Landratsamts ausgestellt. Die 
Besonderheit der Ausstellung lag darin, dass die Besucherinnen 
und Besucher für die Bilder Gebote abgeben konnten, mit dem 
Hinweis wohin das gebotene Geld im Falle eines Zuschlags ge-
spendet werden soll. So kamen insgesamt 640 Euro für wohltätige 
Zwecke zusammen. Gespendet wurde das Geld jeweils hälftig an 
„JARO - Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst der Caritas 
Biberach- Saulgau“ und ans Tierheim Biberach. 

Das Projekt „Ein Bild geht auf Reisen“ ist nun abgeschlossen. Soll-
ten Kinder und Jugendliche wissen wollen, ob ihr Bild noch im 
Kreisjugendreferat lagert und es gerne haben wollen, können sie 
sich gerne bei Kreisjugendreferentin Margit Renner per E-Mail an 
margit.renner@biberach.de melden.
 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb  
Landkreis Biberach informiert 
Wilder Müll – mehr als ein Ärgernis 
Gerade zum Jahreswechsel registrieren Kommunen und Abfall-
wirtschaftsbetriebe vermehrt illegale Müllentsorgungen. Die Orte 
an denen der Müll gefunden wird, sind so vielfältig wie der wilde 
Müll selbst. Plastik, Autoreifen, Flaschen, Restmüll, Kartonagen oder 
Fernsehgeräte finden oftmals den Weg in die Natur, anstatt in das 
richtige Entsorgungs- oder Recyclingzentrum. In der Regel führen 
Hinweise aus der Bevölkerung oder Kontrollfahrten kommunaler 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu den Vorfällen. Die Abfallde-
likte können im schlimmsten Fall zu schweren Umweltschäden 
führen, gleichzeitig fallen hohe Kosten für deren Entsorgung an. 
Etwa 100 Tonnen wilder Müll an den Depotcontainerstationen 
und rund zehn Tonnen Wilder Müll werden jährlich im Landkreis 
Biberach aufgefunden. Das Aufräumen und Entsorgen kostet zwi-
schen 1 und 1,5 Millionen Euro. Kann der Verursacher nicht ermit-
telt werden, kommt die Allgemeinheit und damit der Steuerzahler 
für die Kosten auf. Wird der Verursacher ermittelt, kann dieser mit 
deutlichen Geldstrafen belegt werden. Bis zu 500 Euro kostet das 
illegale Entsorgen von Hausmüll in der Natur. Wer Sperrmüll, grö-
ßere Mengen an Bauschutt oder Altreifen illegal entsorgt, kann mit 
einer Geldbuße in Höhe von bis zu 2.500 Euro rechnen. Zusätzlich 
zur Geldbuße für die Ordnungswidrigkeit werden in der Regel 
die Reinigungs- sowie Entsorgungskosten in Rechnung gestellt. 
„Besonders ärgerlich ist, dass häufig Abfälle und Wertstoffe in der 
Natur illegal entsorgt werden, für die zahlreiche Entsorgungs- und 
Recyclingzentren im Landkreis Biberach sogar kostenfrei zur Verfü-
gung stehen. Die Abgabe von recycelbaren Produkten, wie Kunst-
stoffen, Altglas oder Elektrokleingeräte, aber auch Problemstoffen 
ist über die Entsorgungs- und Recyclingzentren größtenteils ohne 
Gebühr möglich“, erklärt Frank Förster, Betriebsleiter des Abfall-
wirtschaftsbetriebs Biberach. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb appelliert an die Bürger, sich bei Un-
sicherheit über den richtigen Entsorgungsweg auf der Home-
page vom Landkreis Biberach zu informieren. Im Abfall-ABC 
(www. biberach.de/Abfall-ABC) sind Entsorgungswege für über 
700 Abfallstoffe aufgeführt.
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.  
informiert 
Vorankündigung und Einladung zu einem sehr interessanten 
Vortrag: „Naturkatastrophen- was kommt auf uns zu?“ 
Erdbeben, Überschwemmungen, katastrophale Stürme und Or-
kane, Tsunamis, Waldbrände... all diese Naturkatastrophen ma-
chen uns betroffen. Der aufmerksame Beobachter stellt fest, dass 
diese Phänomene immer heftiger werden und in ihrer Häufigkeit 
zunehmen. 
Den Geologen und Wissenschaftler sind diese Vorkommnisse schon 
lange bekannt, aber was sind die Ursachen dafür? Ist der oft zitierte 
Klimawandel die einzige Erklärung? Der bekannte Diplom-Geologe 
Dr. Martin Ernst, Vortrags- Redner und Autor mehrerer Bücher, wird 
dieses Thema wissenschaftlich aufgrund von Fakten beleuchten. 
Als gläubiger Christ zeigt er darüber hinaus auf, was Gott in der 
Bibel dazu sagt. 

Das Landratsamt informiert / Auswärtige Vereinsnachrichten
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Dieser interessante und hochaktuelle Vortrag findet am 27.01.2024 
um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle in Erolzheim statt. Der Ein-
tritt ist frei. 
Zusätzlich ist im Foyer der Halle eine Bibelausstellung aufgebaut, 
die den Weg Gottes mit Seinem Volk Israel geschichtlich gut ge-
gliedert aufzeigt. 
Wir laden Sie herzlich zu diesem Abend ein und freuen uns auf 
Ihr Kommen! 
Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
(Ausführlichere Angaben zum Vortrag finden Sie in der nächs-
ten Ausgabe Ihres Amtsblattes oder unter www.cg-erolzheim.de/ 
Naturkatastrophe).
 
Der Kreisjugendring Biberach e.V. informiert 
Workshop: Engagementförderung 
In jedem Verein gibt es immer wieder Probleme bei der Nachbe-
setzung von Ämtern und Funktionen in der Vorstandschaft und bei 
der Bereitschaft von Mitgliedern, Aufgaben und Verantwortung 
zu übernehmen. Dies betrifft Erwachsene und auch Jugendliche. 
In diesem Seminar wollen wir euch verschiedene Möglichkeiten 
aufzeigen und einen Ehrfahrungsaustausch anbieten. Die Veran-
staltung, die vom Kreisjugendring Biberach in Kooperation mit 
dem Sportverein Kirchdorf organisiert wird, findet am Montag, 
29. Januar 2024, von 19:00 bis 21:30 Uhr in Kirchdorf an der Iller 
statt. Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 25.01. über info@
kjr-biberach.de möglich, dann werden die Infos und der genaue 
Ort zugeschickt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
 
Regionalentwicklung Württembergisches  
Allgäu e.V. informiert 
LEADER-Aktionsgruppe „Württembergisches Allgäu“ 
Die Region Württembergisches Allgäu ist erneut für das EU-Förder-
programm LEADER 2023-2027 ausgewählt und wird auch künftig 
die Raumschaft in den Bereichen Bürger und Kultur, Freizeit und 
Natur sowie Wirtschaft und Innovation stärken.  
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sucht die Regionalentwicklung 
Württembergisches Allgäu e. V. für ihre LEADER- Geschäftsstelle 
eine Geschäftsführung (m/ w/ d) (75-100%) 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.wuerttembergisches-allgaeu.eu. 
Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die 
Sie bitte per E-Mail bis zum 28.Januar 2024 an maria.rigal@re-wa.eu 
senden.
 
Der Kreisjugendring Biberach e.V. informiert 
Workshop Kinderschutz in Vereinen 
Der Workshop „Kinderschutz im Verein– ein Thema, das auch mich 
betrifft?!“ des Kreisjugendreferates und Kreisjugendrings Biberach 
findet am Mittwoch, 24.01.2024 von 18.30-21 Uhr online über 
zoom statt. Im Workshop werden folgende Fragen behandelt und 
beantwortet: Was kann ich tun, um Kinder bestmöglich vor sexua-
lisierten Übergriffen zu schützen? Wie könnte ein vereinsindividu-
elles Schutzkonzept aussehen? Wie komme ich zu einem solchen 
Konzept? Wie sehen die ersten Schritte zum Schutzkonzept aus? 
Welche Rechte und Pflichten habe ich als Verantwortliche*r im 
Verein, wenn es um das Kindeswohl geht? Und wie kann ich mich 
selbst vor Anschuldigungen schützen? Das Angebot richtet sich 
an alle Jugendleiterinnen, Vereinsvorstände und Interessierte am 
Thema Kinder- und Jugendschutz. Eine verbindliche Anmeldung 
ist bis 21.01. über info@kjr-biberach.de möglich.
 
Die Katholische Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. informiert 
Veranstaltungen der Kath. Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. 
Alleinerziehende sind Superhelden! Und deswegen startet die 
Kath. Erwachsenenbildung Biberach-Saulgau mit einem Offenen 
Treff für Alleinerziehende ins neue Jahr. Einmal sonntags pro Monat 

können Sie sich in Ochsenhausen bei einem Brunch mit der Kurs-
leiterin und anderen Alleinerziehenden austauschen. Die Themen 
bestimmen Sie und für eine Kinderbetreuung ist auch gesorgt. Los 
geht es am 21. Januar 2024. 
Die Elternschule beginnt am Mo., 22. Januar 2024 mit einem On-
line-Kurs „Kess erziehen“. Wenn Sie ein Kind zwischen zwei und 
zwölf Jahren haben und praktische Anregungen für den Erzie-
hungsalltag möchten, sind Sie in diesem Kurs richtig. 
Einen Babysitterkurs für Jugendliche ab 13 Jahren bieten wir je-
weils dienstags am 23. Januar, 30. Januar und 6. Februar 2024 an. 
Nähere Informationen dazu gibt es auf unserer Internetseite. Um 
„Natur als Entwicklungsraum“ für Kinder geht es in der Online-El-
ternschule am Do., 25. Januar 2024. Der Referent erläutert Ihnen, 
wie Sie vorgehen können, um Kindern ein attraktives Gegenge-
wicht zur digitalen Welt zu bieten. 
Zum diesjährigen Weltgebetstag der Frauen haben wir für Frau-
en aller Konfessionen verschiedene Informationsveranstaltungen 
im Angebot. Sie können in Bad Saulgau, Biberach, Ochsenhausen 
oder auch online an einer Veranstaltung teilnehmen. Die Termine 
finden Sie auf unserer Internetseite. 
Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen sowie die Mög-
lichkeit zur Anmeldung finden Sie auf unserer Internetseite: www.
keb-bc-slg.de. 
 
Das Bildungswerk Ochsenhausen e.V.  
informiert 
Bildungswerk Ochsenhausen startet in´s neue Semester 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
Montag: 
Hatha Yoga
mit Birgit Schlachter, ab 22. Januar immer montags von 19.30 bis 
20.45 im Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 10, Reinstetten, Saal 
im Dorfhaus Reinstetten, 1. OG, Dauer: 13x, 22.01.24 - 13.05.24, 
Kursgebühr: 119,60 €, Kurs.Nr. 41327 
Tanz mit, bleib fit
Für Tanzfreudige ab 65 Jahren
mit Irmgard Rueß, ab 29. Januar immer montags von 15 bis 16 Uhr 
im Dorfhaus Mittelbuch, Dürnachstr. 4, Mittelbuch, Sitzungssaal, 
1. OG, Dauer: 10x, 29.01.24 - 22.04.24, Kursgbühr: 57,00 €, Kurs-
Nr. 41384 
Dienstag:
Hatha Yoga
mit Claudia Heise, ab 23. Januar immer dienstags von 19.30 bis 
20.45 in Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 10, Reinstetten, Saal 
im Dorfhaus Reinstetten, 1. OG, Dauer: 10x, 23.01.24 - 16.04.24, 
Kursgebühr: 102,00 €, Kurs.Nr. 41324
Kurs ist ZPP-zertifiziert
Hatha Yoga
Mit Claudia Heise, ab 23. Januar immer dienstags von 18 bis 19.15 Uhr  
im Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 10, Reinstetten, Saal im 
Dorfhaus Reinstetten, 1. OG, Dauer: 10x, 23.01.24 - 16.04.24, Kurs-
gebühr: 102,00 €, Kurs.Nr. 41325
Kurs ist ZPP-zertifiziert.
Ausgleichsgymnastik für Frauen - Fitness 65 Plus
mit Adelinde Bek, ab 23. Januar immer dienstags von 18.30 bis 
19.15 Uhr im Sportbau, Im Herrschaftsbrühl 10, Ochsenhausen, 
Gymnastikraum R 401, Dauer: 14x, 23.01.24 - 14.05.24 Kursgebühr: 
67,20 €, Kurs-Nr.41532
Wirbelsäulengymnastik für den Alltag für Frauen
mit Adelinde Bek, ab 23.Januar immer dienstags von 19.30 bis 
20.15 Uhr im Sportbau, Im Herrschaftsbrühl 10, Ochsenhausen, 
Gymnastikraum R 401, Dauer: 14x, 23.01.24 - 14.05.24, Kursgebühr: 
67,20 €, Kurs-Nr. 41534

Auswärtige Vereinsnachrichten
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Aquafitness - mehr als Wassergymnastik
Frauenkurs
mit Selina Mayer, ab 23. Januar immer dienstags von 20 bis  
20.45 Uhr Schwimmbad, Dauer: 12x, 23.01.24 - 30.04.24, Kursge-
bühr: 79,20 € inkl. Eintritt, Kurs-Nr. 41562, Kurs-Nr. 41562
Kurs ist ZPP-zertifiziert 
Mittwoch:
Tanzen und entspannen
Eine Einführung in die Tanztherapie
mit Maria Trageser, ab 24. Januar immer mittwochs von 18 bis  
19.30 Uhr in der Alten Schule Wennedach, Ziegeleistr. 7, Ochsenhau-
sen, Wennedach, Dauer: 4x, 24.01.24 - 21.02.24, Kursgebühren: 36,00 €,  
Kurs-Nr. 41385 
Donnerstag: 
Line Dance
Aufbaukurs
mit Andreas Zopf und Kirsten Zopf-Spazier, ab 25. Januar immer 
donnerstags von 19.30 bis 21 Uhr im Schulzentrum Ochsenhau-
sen, Gymnasium, Im Herrschaftsbrühl 10, Ochsenhausen, Gemein-
desaal R 014, Dauer: 7x, 25.01.24 - 14.03.24, Kursgebühr: 92,40 €, 
Kurs-Nr. 41389
Fit den ganzen Tag
60 plus
mit Roland Gaus, ab 25. Januar immer donnerstags von 10.15 bis 
11 Uhr in der Dr. Hans-Liebherr Halle, Riedstraße 44, Ochsenhau-
sen, Gymnastikraum, Dauer: 11x, 25.01.24 - 25.04.24, Kursgebühr: 
50,60 €, Kurs-Nr. 41521
Auch mit zunehmendem Alter aktiv und fit
65 plus
mit Roland Gaus, ab 25. Januar immer donnerstags von 9.15 bis  
10 Uhr in Dr. Hans-Liebherr Halle, Riedstraße 44, Ochsenhausen, 
Gymnastikraum, Dauer: 11x, 25.01.24 - 25.04.24, Kursgebühr: 50,60 €,  
Kurs-Nr. 41530 
Samstag:
Feldenkrais mit
Ulrike Rosenfeld, am Samstag, 27. Januar von 14 bis 17.30 Uhr 
im Dorfhaus Mittelbuch, Dürnachstr. 4, Mittelbuch, Sitzungssaal,  
1. OG, Kursgebühr: 32,40 €, Kurs-Nr. 41413
 
 

Was sonst noch
interessiert

Das Gymnasium Ochsenhausen informiert 
Weihnachtlicher Tüftel-Marathon am Schülerforschungszentrum  
80 Jugendliche wetteiferten bei der zweiten Maker-Nacht in 
Ochsenhausen 
Das hat mächtig Spaß gemacht: Bei der großen Maker-Nacht am 
SFZ in Ochsenhausen kurz vor Weihnachten kamen 80 junge Ju-
gendliche aus der ganzen Region zusammen, um zu tüfteln, bau-
en, knobeln und erfinden. Nach dem großen Erfolg im vergan-
genen Jahr hatte sich das Betreuerteam in den Räumen des SFZ 
am Gymnasium Ochsenhausen fünf neue weihnachtliche Aktio-
nen ausgedacht. Die in der Maker-Welt „Hacks“ genannten Aufga-
ben reichten vom Tunen eines Modellautos über eine blinkende 
LED-Weihnachtskugel, eine 3D-gedruckte Austecher-Form bis hin 
zum selbstgebauten Modellflugzeug aus dem Lasercutter. Und 
als besondere Herausforderung mussten die Teilnehmer durch 
eine knifflige Lösung den Ausgang zum eigens eingerichteten 
SFZ-Escape-Room finden. Die 80 Jugendlichen, die aus sechs ver-
schiedenen Schulen kamen, hatten sieben Stunden Zeit, ihre Ideen 
umzusetzen und tüftelten, programmierten und bauten so eifrig 
um die Wette, dass selbst von der Pizza noch etwas übrigblieb. Weil 
auch in den Pausen keiner so richtig aufhören wollte, entstanden 
in diesen Minuten spektakuläre Lego-Bauten und ausgeklügelte 

Papierraketen. Am Ende, nach Mitternacht, wurden die besten 
Ideen schließlich noch ausgezeichnet. Und alle Beteiligten waren 
todmüde – aber glücklich. 
Ein Video zur Veranstaltung gibt es unter folgendem Link: 
https://youtu.be/VhE0ilm-eKM 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert 
Wie in den Vorjahren bietet das Regierungspräsidium Tübin-
gen auch im Jahr 2024 Meisterprüfungen im Beruf Hauswirt-
schaft an und nimmt hierfür Anmeldungen ab sofort entgegen. 
Zur Meisterprüfung zugelassen wird, wer eine Abschlussprüfung im 
Ausbildungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und danach min-
destens zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner können an der 
Meisterprüfung Personen teilnehmen, die eine mindestens fünf-
jährige Berufspraxis mit wesentlichen Bezügen zu den Aufgaben 
einer Meisterin oder eines Meisters nachweisen können. Darüber 
hinaus werden auch solche Interessenten zugelassen, die durch 
Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise belegen, dass sie 
die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten erworben haben. 
In der Regel bereiten sich die angehenden Meisterinnen und Meis-
ter durch einen berufsbegleitenden Vorbereitungslehrgang auf die 
Prüfung vor. Unterschiedliche Träger der beruflichen Fortbildungs-
maßnahmen wie beispielsweise die Fachschulen, Berufsschulen 
oder Verbände bieten die Vorbereitungskurse an verschiedenen 
Standorten in Baden-Württemberg an. Die Teilnahme an einem 
solchen Kurs ist nicht Zulassungsvoraussetzung, wird aber drin-
gend empfohlen. 
Das Anmeldeformular für die Prüfung und weitere Informationen 
sind auf der Internetseite des Regierungspräsidiums Tübingen 
unter folgendem Link abrufbar: 
Anmeldung zur Meisterprüfung für den Beruf Hauswirtschafter/
Hauswirtschafterin (baden-wuerttemberg.de) . 
Anmeldungen für die Prüfungsstandorte Fachschule für Landwirt-
schaft - Fachrichtung Hauswirtschaft Biberach und für die Akade-
mie für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell im Zuständigkeits-
bereich des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg, müssen bis spätestens 
Mittwoch, 6. März 2024 eingegangen sein. 
Anmeldeschluss für den Prüfungsstandort Justus-von-Liebig Schu-
le Göppingen im Zuständigkeitsbereich des Ministeriums für So-
ziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg, ist Mitt-
woch, 15. Mai 2024. 
Die Anmeldungen müssen an das Referat 31 des Regierungspräsi-
diums Tübingen, Konrad-Adenauer-Str. 20, 72072 Tübingen gerich-
tet werden. Im Anschluss teilt das Regierungspräsidium Tübingen 
die Prüfungstermine mit. 
Hintergrundinformationen: 
Neue Vorbereitungskurse starten bei genügend Interessenten im 
Herbst 2024 wieder an den Standorten 
• Justus-von-Liebig Schule Göppingen, Ansprechpartner Martin 
Hartmann 
• Fachschule für Landwirtschaft - Fachrichtung Hauswirtschaft Bi-
berach, Ansprechpartnerin Stephanie Auchter/Judith Rist 
und im Frühjahr 2025 an der Akademie für Landbau und Haus-
wirtschaft Kupferzell. 
Das Regierungspräsidium Tübingen ist landesweit für die Aus- und 
Fortbildung im Beruf Hauswirtschafter/in zuständig. Es organisiert 
daher auch die Meisterprüfung in diesem Beruf zentral für ganz 
Baden-Württemberg. 
Bei der Meisterprüfung werden neben Fachwissen auch Aufgaben 
aus den Bereichen geprüft, die in hauswirtschaftlichen Führungs-
positionen zentrale Bedeutung haben. Zu nennen sind insbeson-
dere: Betriebswirtschaft; Analysieren von Betriebssituationen; Ent-
wickeln und Umsetzen von Unternehmenszielen und Konzepten; 
Umsetzen der berufsbezogenen rechtlichen Vorgaben; Anwenden 
von Instrumenten des Qualitäts- und Kostenmanagements; Berufs- 
und Arbeitspädagogik sowie Mitarbeiterführung. 
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Die Agentur für Arbeit informiert 
Modern bewerben  
Am Dienstag, den 23. Januar heißt es wieder „modern bewerben“. 
An diesem Tag bietet das Berufsinformationszentrum der Agentur 
für Arbeit Ulm ein Online-Seminar für Schülerinnen und Schüler 
zur Erstellung zeitgemäßer Bewerbungsunterlagen an. Kurzum: 
Wie schreibt man eine Bewerbung richtig, was gehört dazu und 
wie sieht eine gute Bewerbung heute aus. Dabei werden auch die 
Unterschiede zwischen einer Online-Bewerbung, einer Bewerbung 
per Mail oder Social Media sowie einer klassischen Bewerbung be-
rücksichtigt. Weiter gibt es Hinweise, wo gute Bewerbungsvorlagen 
zu finden sind und was es sonst noch Wichtiges zu beachten gibt. 
Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr und 
ist auch für ganze Schulklassen geeignet. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 
 
Das Kreisberufsschulzentrum Biberach  
informiert 
Informationsveranstaltungen für weiterführende Schulen im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach, Leipzigstr. 11 
Karl-Arnold-Schule 
Gewerbliche Schule Biberach 
Donnerstag, 25.01.2024 von 16:30 bis 19:30 Uhr 
Neben allen wichtigen Informationen zur Anmeldung stellen wir 
am Donnerstag auch folgende Schularten vor: 
• Technische Gymnasium mit den Profilen
Mechatronik, Informationstechnik, Gestaltungs- und Medientechnik 
• Technisches Berufskolleg I 
• Berufskolleg zur Erlangung der Fachhochschulreife 
• Pharmazeutisch-technisches Berufskolleg (PTA) 
• 2-jährige Berufsfachschule (Elektrotechnik und Metalltechnik) 
Matthias-Erzberger-Schule 
Berufliche Schule mit den Schwerpunkten Biotechnologie – Haus-
wirtschaft – Landwirtschaft – Pflege – Sozialpädagogik 
Donnerstag, 25.01.2024 von 16:30 bis 19:30 Uhr 
Wir informieren über folgende Schularten: Biotechnologisches, 
Ernährungswissenschaftliches sowie Sozial- und Gesundheitswis-
senschaftliches Gymnasium, 6-jähriges Berufliches Gymnasium, 
2-jährige Berufsfachschule mit den Schwerpunkten Ernährung 
und Hauswirtschaft sowie Gesundheit und Pflege. Darüber hinaus 
informieren wir über die Berufsfachschule für Sozialpädagogische 
Assistenz (ehemals Kinderpflege), Fachschule für Sozialpädagogik 
und Berufsfachschule Pflege und Pflegehilfe. 
Der Bewerbungsschluss für diese Vollzeitschulen ist der 1. März 2024. 
Informationen zu den Schularten und zum Anmeldeverfahren fin-
den Sie auch auf der Homepage der jeweiligen Schule: 
www.kas-bc.de 
www.mes-bc.de 
Die für die Schüleraufnahme zuständigen Abteilungsleitungen 
und die Lehrkräfte stehen für Ihre Fragen zur Verfügung. Wir freu-
en uns auf Sie!
 
Die Gemeinde Erolzheim informiert 
Erolzheimer Bürgerball 
Am 03.02.2024 ab 20 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Die Erolzheimer Vereine und Organisationen freuen sich, dieses 
Jahr nach längerer Pause wieder zu einem Bürgerball einladen zu 
dürfen! Es erwartet Sie ein buntes Programm mit großer Tombola, 
tollen Tanzeinlagen, unserer beliebten Bütt und dem mitreißen-
den Spielmannszug. 
Durch die nun jahrelangen eigenen Erfahrungen und Beobachtun-
gen findet sich beim Motto „Baustelle Erolzheim – Mir packet mit 

a!“ sicherlich für jeden eine passende Kostümidee. Das Trio „Two & 
One“ begleitet mit ihren Liedern durch den Abend bis in die Nacht, 
so dass ein jeder das Tanzbein schwingen kann. 
Karten sind an der Abendkasse erhältlich, es gibt keinen Karten-
vorverkauf. Einlass ist ab 19 Uhr, es gibt keine Sitzplatzgarantie und 
keine Platzreservierung. Der Eintritt beträgt 8 €. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Auf Ihr Kommen freut sich das Bürgerball-Team.
 
Die deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert 
Rentenversicherungsbeitrag bleibt 2024 konstant
Änderungen ergeben sich für bestimmte Arbeitsverhältnisse 
und Berufsgruppen
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
gibt bekannt, dass der Rentenversicherungsbeitrag das siebte 
Jahr in Folge bei 18,6 Prozent des Bruttolohnes bleiben wird. Die 
Beitragsbemessungsgrenze zur allgemeinen Rentenversicherung 
hingegen steigt von monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro, oder  
90.600 Euro im Jahr. Rentenversicherungsbeiträge müssen ledig-
lich bis zu dieser Verdienstgrenze geleistet werden.
Beitrag für freiwillig Rentenversicherte, pflichtversicherte Selbst-
ständige und Handwerker steigt moderat
Wer freiwillig in die gesetzliche Rentenversicherung einbezahlt, 
muss künftig monatlich einen um 3,35 Euro höheren Mindestbei-
trag leisten. Dieser beträgt somit im nächsten Jahr 100,07 Euro 
im Monat statt bislang 96,72 Euro. Der monatliche Höchstbetrag 
liegt bei 1.404,30 Euro.
Der Regelbeitrag für versicherungspflichtige Selbständige und 
Handwerker beträgt monatlich 657,51 Euro. Das Entrichten des hal-
ben Regelbeitrags ist für selbstständige Existenzgründer möglich.
Änderungen für Mini- und Midi-Jobber
Aufgrund der Erhöhung des Mindestlohns auf 12,41 Euro pro Stun-
de steigt die monatliche Verdienstgrenze für Mini-Jobber im nächs-
ten Jahr auf 538 Euro pro Monat. Diese Anhebung führt dazu, dass 
sich die Untergrenze für Midi-Jobber entsprechend erhöht. Als Mi-
di-Jobber gelten somit alle, die monatlich zwischen 538,01 Euro  
und 2000 Euro verdienen. Sie zahlen reduzierte Beiträge zur Ren-
tenversicherung, ohne dass sich dadurch ihre Rentenansprüche 
vermindern.

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert 
Wer kann Rente wegen Alters beanspruchen?
Wann sind die Voraussetzungen erfüllt? 
Wie, wo und wann kann die Rente beantragt werden?
Ergeben sich für mich Rentenabschläge?
Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in all-
gemein verständlicher Form.
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 23.01.2024, 
16 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Center), 
89073 Ulm statt.
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich unter 
Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-193, E-Mail: regio.ul@drv-bw.de.

Was sonst noch interessiert
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Verbinde die Zahlen von 1 bis 40,  
und du siehst das Bild an der Wand!

Schreib die 
 gesuchten Buchstaben 

der Be griffe hintereinander, 
und du erfährst, wer in der 

Höhle lebt.

Nur zwei der Tiere
sind identisch.

Welche? Findest du den Weg  
aus dem Labyrinth?

©Sasse/DEIKE 750R15R1A)

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

Lösung: B) URMENSCH - Feuer, Mond, Knochen, Fisch
 C) Nummer 3 und Nummer 10 sind identisch

D)
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MIETGESUCHE

Albert Riegger
†  20.12.2023

Herzlichen Dank sagen wir
-  allen Verwandten, Bekannten, Freunden, Nachbarn 

und allen, die ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck gebracht haben

-  dem Hausarzt Dr. Bühler mit Team
-  Pater Johannes für die würdevolle Gestaltung des 

Trauergottesdienstes
-  allen, die am Abschiedsgebet und Trauergottes-

dienst mitgewirkt haben
-  dem Bestattungsinstitut Keller & Ettmüller

Haslach,  Januar 2024 Elfriede Riegger mit Familie

 

 
  

  
 

 
 

   
 

 
 

        
 
 
 

 

   
Die Franziskanerinnen von Bonlanden  

– deutsche Provinz e.V.
Im Kloster Bonlanden – Ordensgemeinschaft der Franziskane-
rinnen von Bonlanden – leben auch unsere alt gewordenen und 
pflegebedürftigen Schwestern. 
Für den ordensinternen Bereich der Pflege suchen wir zur Erwei-
terung unseres Teams ab sofort

Pflegefachkräfte bzw. Pflegehelfer*Innen
 in Teilzeit

Grundlegende Werte unserer Zusammenarbeit sind ein respekt-
volles und wertschätzendes Miteinander, Teamfähigkeit und Flexi-
bilität. Bezahlung erfolgt nach den AVR (Arbeitsvertragsrichtlinien 
des Deutschen Caritasverbandes).

Bewerbung bitte an:
Kongregation der Franziskanerinnen 
von Bonlanden – deutsche Provinz e.V.
Bianca Oberle
Faustin-Mennel-Straße 1, 88450 Berkheim-Bonlanden
Tel.Nr. 07354 884 267, per Mail: oberle@kloster-bonlanden.de

 
 

 
 

     
 

 
  

  
 

    
 

 
 

  
  

 
 

 
 

 
 

 
   

 
 

 
    

  

4-Zimmer-Wohnung oder kleines Häuschen zur Miete
in Rot an der Rot oder Umgebung baldmöglichst gesucht. Wir haben
keine Haustiere und sind ein Nichtraucherhaushalt. Über einen Anruf
würden wir uns sehr freuen!  0160-90249078
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Einfach QR Code 
einscannen und bewerben

Ihre Aufgabe: - Versorgung der Leser/innen mit den  
neusten Nachrichten

- Zustellung montags-samstags 
Ihr Profil:  - mindestens 18 Jahre alt 

- gerne bei jedem Wetter draußen
Wir bieten: - einen Minijob oder Teilzeitstelle

- faire Bezahlung
- Vorteile eines großen

Medienhauses

Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen.

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955 1666 
info@merkuria.de
www.merkuria.de

... verdienen Sie bereits Geld 
als Zusteller (m/w/d)  

WENN DIE WELT 
SCHLÄFT...

Die Gemeinde Balzheim (Alb-Donau-Kreis), eine lebenswerte Gemeinde mit 
ca. 2.100 Einwohnern, gelegen im Illertal zwischen Ulm und Memmingen, sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Sachbearbeiter/Sachbearbeiterin (m/w/d) 
für den Bereich Finanzverwaltung/Gemeindekasse

Wir bieten Ihnen einen unbefristeten, krisensicheren Arbeitsplatz mit einer leis-
tungsgerechten Vergütung in EG 8 TVöD.

Als Bewerber bzw. Bewerberin verfügen Sie über eine abgeschlossene Ausbildung 
zum/zur Verwaltungsfachangestellten oder eine vergleichbare Qualifi kation. 

Die ausführliche Stellenausschreibung fi nden Sie unter www.balzheim.de/gemein-
de-info/aktuelles 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeinde Balzheim, Bür-
germeister Hartleitner, Am Dorfplatz 8, 88481 Balzheim, hartleitner@gemeinde.
balzheim.de.

 
 

  
 

   
 

 

 
 

  

 
 

  
 

  

 

Gemeinde
Balzheim

Einen Pflegearbeitsplatz wo man noch Zeit hat für seine zu
Pflegenden, eigenverantwortlich arbeiten kann, ein tolles familiäres
Team und Zeit zur Einarbeitung bekommt. Gibt es das noch?

Ja, bei uns!

Wir suchen für sofort oder einem späteren Zeitpunkt eine:

Pflegefachkraft (m/w/d) 50% bis 100%
oder einen Pflegefachhelfer 50% bis 100%

Wir bieten Dir:
- einen freien Tag pro Woche, Wunschfreikalender, 30Tage Urlaub
und ein 13. Monatsgehalt
- Bezahlung nach TVöD plus den üblichen Zulagen
- Mitbestimmung, bezahlte Weiterbildungsmöglichkeiten und eine
betriebliche Altersvorsorge
- keine geteilten Dienste

Haben wir Dein Interesse geweckt, dann bewirb Dich doch bei uns
oder ruf gleich an!

Sozialstation Rot an der Rot e.K.
Herrn Christian Übelhör
Telefon: 08395-910680
eMail: sozialstation-rot@web.de
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Montags bis freitags biete ich folgende Behandlungen an:
• med. Fußpflege
• Depilation
• Verkauf von Just-Produkten
• Gutscheine 

Nach Absprache ist mobile Fußpflege möglich. 
Termine nach Anmeldung
mobil 0170 8940645 oder Telefon 08395 9126238 (tagsüber AB)
Blandina Schwarzbart, Lindenplatz 6, 88430 Rot a.d. Rot

Glas- und Metallbau Langegger GmbH Telefon: 08395 / 936266
Neuhauser Weg1 E-Mail: info@glas-langegger.com
88430 Rot a. d. Rot / Haslach

Wir sind zufriedenwenn Sie es auch sind!Ihre individuellen Wünschesind unsere Motivation!

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Alles für die Fasnet
Becher, Ketten, Karabiner, …

 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 12.30   

und 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach | volks.baumarkt@t-online.de

 

Biocat KS oder KLS Kalkschutzgeräte 
Chemiefreier Kalkschutz für die gesamte Trinkwasseranlage 

      

jetzt informieren 
und Neujahresangebot 
sichern 
 
 
Fakler GmbH & Co. KG 
Steinental 39 
88410 Bad Wurzach  
Tel. 07568 – 276 
info@fakler-haustechnik.de 

 

 

GESCHÄFTSANZEIGEN


